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gar, Charles Wood bis hin zu
»Cantemus« von Lorenz Maier-
hofer spannt der Chor einen
weiten Bogen und lädt die Be-
sucherinnen und Besucher bei
den Liedern von Taizé gerne
zum Mitsingen ein.
Begleitet wird das Konzert von
den Sängerinnen und Sängern
des TwielQuartetts und der Or-
ganistin Marissa Sokoli.

Engen. Wie bereits im letzten
Jahr lädt der Katholische
Kirchenchor Engen unter der
Leitung von Dagmar Hein am
Sonntag, 29. September, um 17
Uhr in die Stadtkirche Engen zu
seinem traditionellen Abend-
konzert »Musik zur Nacht« ein.
Mit Stücken von Felix Mendels-
sohn Bartholdy »Verleih uns
Frieden gnädiglich«, Edward El-

KirchenchorEngen lädt am29. September
zumAbendkonzert ein

»MusikzurNacht«

Engen. Am Sonntag, 29. Sep-
tember, findet der 31. Engener
Ökomarkt von 11 bis 18 Uhr in
der Altstadt statt. Der Aufbau
beginnt bereits ab 7 Uhr.
Über 60 Händler bieten ihr um-
fassendes Warensortiment und
Angebot in der Hauptstraße,
auf dem Marktplatz, dem Kirch-
platz, der Vorstadt und der Pe-
terstraße an. Auch der Schul-
platz (Parkplatz hinter dem
Marktplatz) wird ins Programm
mit einbezogen.
Die betroffenen Anwohner wer-
den gebeten, ihre Fahrzeuge ab
Samstagabend außerhalb der
Altstadt zu parken.

Ökomarkt
trifftOktoberle

Altstadt gesperrt

Engen. Die Dienststellen des
Rathauses und der städtische
Bauhof bleiben am Freitag, 4.
Oktober, (Brückentag) geschlos-
sen. Ab Montag, 7. Oktober, kön-
nen die Dienststellen wieder in
Anspruch genommen werden.

RathausundBauhof
geschlossen

Brückentag

Zug bis Ende Oktober nur noch
über Basel erreichbar.
Die Baustellenpolitik der DB In-
fraGo wird dazu heftig kritisiert,
mehrere Eisenbahnverkehrs-
unternehmen legen derzeit Be-
schwerde ein.

VonSonntag, 13. Oktober, um
21Uhr, bis Samstag, 26.
Oktober, um4:30Uhr, ist die
Strecke Singen - Engen
komplett gesperrt. Die S6
(Seehas) entfällt auf diesem
Abschnitt. Ein Ersatzmit
Bussen ist in Planung. Grund
sindGleiserneuerungen auf
demStreckenabschnitt.

Engen. Auch im weiteren Stre-
ckenverlauf Richtung Stuttgart
kommt es zu Zugausfällen (bau-
infos.deutschebahn.com).
Die Infrastruktur auf dem Stre-
ckenabschnitt Stahringen -
Stockach steht vom 14. bis 28.
Oktober ebenfalls nicht zur Ver-
fügung (sweg-schienenwege.
de). Für Verbindungen nach
Stuttgart bedeutet das: Die
Landeshauptstadt ist mit dem

Beeinträchtigungenvon 13. bis 26.Oktober

Zugausfall zwischen
SingenundEngen

Engen. Kommenden Dienstag
und Mittwoch - also am 1. und 2.
Oktober - sind die Stadtwerke
Engen aufgrund einer Weiter-
bildung ganztags geschlossen.
Den Störungsdienst erreichen
KundInnen in dringenden Fäl-
len wie gewohnt unter Telefon
0800 9480 400.

Zwei Tage
geschlossen

Stadtwerke

Engen. Die Altersabteilung der
Freiw. Feuerwehr Engen trifft
sich am Dienstag, 1. Oktober, um
19 Uhr im Farrenstall in Zim-
merholz.

Gemütlicher Treff

Freiwillige Feuerwehr,
Altersabteilung

Engen. Der Stadtchor Engen
mit den Philianern und dem
Kinderchor gestaltet im Rah-
men der Initiative »Deutsch-
land singt und klingt« auch in
diesem Jahr wieder den »Tag
der Deutschen Einheit« auf
dem Marktplatz in Engen, dies-
mal gemeinsam mit Bürger-
meister Frank Harsch.
Beginn ist um 17.30 Uhr. »Wir
laden alle Generationen und
Kulturen zum Singen und Fei-
ern herzlich ein«, heißt es von
Seiten der Chöre. Die Veranstal-
ter hoffen auf eine rege Teilnah-
me der Engener BürgerInnen.

GemeinsamSingen
am3.Oktober

Stadtchor Engen

Bild: Kraft

Goldankauf
in Engen

Freitag: 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag: 10:00 - 12:30 Uhr

Wir
fertigen Schmuck
nach Ihren Wünschen, 
ersetzen Steine 
und reparieren.

ALTGOLD STEHT
HOCH IM KURS
wir kaufen Ihr Altgold

http://infos.deutschebahn.com
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Abfalltermine

Samstag, 28.09. Grünschnittabgabe:
10:30-14Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Montag, 30.09. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 01.10. Biomüll Engen
Freitag, 04.10. Gelber Sack EngenundOrtsteile
Montag, 07.10. Blaue TonneEngenundOrtsteile
Samstag, 12.10. Grünschnittabgabe:

10:30-14Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Montag, 14.10. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 15.10. Biomüll Engen
Mittwoch, 16.10. Restmüll EngenundOrtsteile
Freitag 25.10. Problemstoffsammlung:

15-18Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Samstag, 26.10. Grünschnittabgabe:
10:30-14Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Montag, 28.10. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 29.10. Biomüll Engen
Donnerstag 31.10. Gelber Sack EngenundOrtsteile

Nähere InfosbeimMüllabfuhrzweckverbandRielasingen-
Worblingen, Telefon07731 931561, www.mzv-hegau.de
Glascontainerentsorgung:REMONDIS SüdGmbH,
Telefon0751 36191-39
RestmüllsäckeundBanderolen fürRest-undBiomüll:
erhältlich beimEdekaMarktHolzky, Hegaustraße 5A
GelbeSäcke:erhältlich bei Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13, Engen,
vor demGeschäftund imSESAMDorfladen,Maierbachstr. 14a in
Neuhausen. Bitte nur haushaltsüblicheMengenmitnehmen.

Veranstaltungen

Arbeiterwohlfahrt, Zwiebelkuchenessen, Mittwoch, 25. Sep-
tember, Begegnungsstätte. Geöffnet ab 14 Uhr/Essen ab 17 Uhr

Wochenmarkt, Donnerstag, 26. September, 8 bis 12 Uhr, Markt-
platz

Förderverein Stadtbibliothek, Lesung »Über jede Grenze hin-
weg« mit Chris Inken Soppa, Freitag, 27. September, 20 Uhr,
Stadtbibliothek

TV Engen, Volleyball-Mixed-Turnier, Samstag, 28. September,
ganztags, Hegau-Sporthalle

Katholische Kirchenchor, Musik zur Nacht, Sonntag, 29. Sep-
tember, 17 Uhr, Katholische Kirche

Stadt Engen, Ökomarkt trifft Oktoberle, Sonntag, 29. Septem-
ber, 11 Uhr, Historische Altstadt Engen

Kanzlei Weiß, Arat und Partner und Regionaler Wirtschafts-
förderverein,Patent-undMarkensprechstunde, 30. September
bis 18. Oktober, KanzleiWeiß, Arat und Partner

ÖffentlicheBekanntmachung

im Internet aufwww.engen.de

Bekanntmachung der Einladung zu einer öffentlichen Ver-
bandsversammlung des Müllabfuhr-Zweckverbandes in Riela-
singen-Worblingen

wann: Mehlbrunnen, Flst.Nr.:
1018, Fläche: 1732 m², Nutzung:
Ackerland.
Aufstockungsbedürftige Land-
wirte können ihr Interesse
unter Angabe der Kaufpreisvor-
stellung dem Landratsamt
Konstanz, Winterspürer Straße
25, 78333 Stockach bis zum 2.
Oktober schriftlich mitteilen.
Bitte folgendes Aktenzeichen
angeben: 3151 GV-2024-0410.

Engen. Nach dem Agrarstruk-
turverbesserungsgesetz ist
über die Genehmigung zur Ver-
äußerung nachstehenden
Grundeigentums zu entschei-
den:
Gemarkung: Zimmerholz, Ge-
wann: Schaienbohl, Flst.Nr.:
1031, Fläche: 25870m², Nutzung:
Ackerland ca. 20.000 m², Rest-
flächeWald.
Gemarkung: Zimmerholz, Ge-

NachteiligeVerteilungvonGrundundBoden
soll vorgebeugtwerden

PrüfungdesLandratsamt

ThemaWildnis: Darum ging es in der Traumstunde am 16. Septem-
ber für kleine Gäste ab vier Jahren. Jutta Pfitzenmaier las »Opa Bär und
kleiner Bär suchen die Wildnis«, ein wunderbar illustriertes, poetisches
Bilderbuch aus Schweden, vor. Im Anschluss gab es eine kleine Bastelak-
tion und mitgebrachte Pflanzen aus der Wildnis zum Anfassen oder Be-
trachten für die kleinen ZuhörerInnen. Bild: Stadt Engen

http://Flst.Nr
http://Flst.Nr
http://www.engen.de
http://www.mzv-hegau.de
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Ausstellungen
imStädtischenMuseumEngen+Galerie

Kunstausstellung: Ausstellung »Dreck/Mensch/« vonMascha Klein
Zu sehenbis 3. November

FORUMREGIONAL: Ausstellung »In aller Augen« von Gabriel Zlatanovic
Zu sehenbis 10. November

Dauerausstellungen: Stadtgeschichte, Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten Di.-Fr. 14-17 Uhr, Sa.+ So. 11-18 Uhr

Eintritt: 3,50 Euro, ermäßigt 2,50 Euro

nen« und diese Maus finden.
Unterwegs trifftes auf Tiere, die
ihm ihr Halb-Wissen über die
ach so bedrohliche »Monster-
maus« auftischen. Schließlich
trifft es tatsächlich die Maus.
Hoppla, die ist ja klein! Aber
schlau: Sie nutzt nämlich das
Licht des aufgehendenMondes,
um ihren Schatten zu vergrö-
ßern und schlägt so das Mons-
terkind in die Flucht! Jenes aber
ist stolz und froh darüber, ent-
kommen zu sein.

Engen. Am Dienstag, 8. Okto-
ber, um 15 Uhr ist es soweit: die
Stadtbibliothek verwandelt sich
in eine Theaterbühne. Das
Theater sepTeMBer aus Mühl-
heim an der Donau ist zu Gast
und präsentiert das bezaubern-
de Stück »Das Grüffelokind«.
Dauer circa 45 Minuten. Eine
behutsame Einführung in die
spannende Welt des Theaters -
ein großer Spaß für alle ab vier
Jahre! Kinder bis fünf Jahre soll-
ten inBegleitung sein. Eintritt: 4
Euro (Kinder und Erwachsene).
Kartenreservierung ab sofort
telefonisch oder per E-Mail
(stadtbibliothek@engen.de).
Reservierte Karten müssen bis
Samstag, 5. Oktober, 12 Uhr, ab-
geholt und bezahlt werden, an-
sonsten gehen sie in den Ver-
kauf. Weitere Infos unter Tel.
07733/501839 oder unter www.
stadtbibliothek-engen.de.
Zum Inhalt: Der Grüffelo-Vater
hat vor der großen, bösenMaus
gewarnt! Gerade deshalb will
das neugierige Grüffelo-Kind
»ausziehen, das Gruseln zu ler-

Theater sepTeMBer spielt inder Stadtbibliothek

»DasGrüffelokind«

in der Stadtbibliothek Engen.
Zum Inhalt der Geschichte: Auf
zur Fahrradtour! Doch statt
Picknick gibt es erst mal eine
Panne.
Kasimir und sein Freund Frippe
wollen einen Fahrradausflug
machen - mit einem Picknick.
Darauf hat Frippe sich schon so
lange gefreut! Die beiden pa-
cken alles, was sie für das Pick-
nick brauchen, in ihre Fahrrad-
körbe und los geht's!
Aber plötzlich sind die Reifen
plattundsiekönnennichtmehr
weiterfahren. Doch das kann
Kasimir nicht schrecken, denn
erweiß:»WennmaneinenPlat-
ten hat, muss man ihn reparie-
ren!«.
Einen Reifen zu flicken macht
Spaß, finden Kasimir und Frip-
pe. Aber was wird nun aus dem
Picknick?

Neu imProgrammhat die
Stadtbibliothek Engen im
zweitenHalbjahr sogenannte
MINT-Veranstaltungen für
Kinder. Die AbkürzungMINT
steht fürMathematik, Infor-
matik, Naturwissenschaften
undTechnik.

Engen.AmDienstag, 1. Oktober,
um 15 Uhr, liest Christine
Grecht-Melzer in der Stadtbib-
liothek für Kinder ab fünf Jah-
ren das Bilderbuch von Lars
Klinting vor, wo es um das Fli-
cken eines kaputten Fahrrad-
reifens geht. Im Anschluss gibt
es eine kleine Mitmachaktion.
Die Traumstunde findet dies-
mal in Kooperation mit dem
Fahrradgeschäft Spacebike En-
gen statt.
Anmeldung ab sofort unter der
Telefonnummer 07733/501839

MINT -TraumstundeamDienstag, 1. Oktober

»KasimirhateinenPlatten«

wissen es längst: So beschaulich
bleibt es nicht. Und richtig, als
der Waschbär die Kleider ver-
teilt, geht es lustig drunter und
drüber! Und damit nicht genug:
Am Himmel hat sich mächtig
was zusammengebraut.
Um eine Anmeldung in der Bi-
bliothek abDonnerstagvormit-
tagunter Telefon07733/501839
oder per E-Mail (stadtbiblio
thek@engen.de) wird gebeten.
Es sollte nur eine Begleitperson
pro Kind dabei sind.
Das weitere Programm der Ver-
anstaltungsreihe »Mit Zwei da-
bei!« ist unter www.stadtbiblio
thek-engen.de/Veranstaltung
en/Mit-zwei-dabei einsehbar.

Engen. Alle Kinder ab zwei Jah-
ren sind mit ihren Eltern am
Montag, 14. Oktober, um 15:30
Uhr in die Stadtbibliothek ein-
geladen.
Es gibt die Geschichte vom
Waschbären, der nichts lieber
tut, als Schmutziges wieder
sauber zu waschen. »Schrubb
schrubb, wischi waschi.« Der
Frosch bringt seine grünen So-
cken, der Tiger seinen gelben
Rock, das SchafdenweißenPul-
li. »Schrubb schrubb,wischiwa-
schi« - immer länger wird die
Leine, an der alles zum Trock-
nen in der Sonne hängt.
Die vielen kleinen Fans von Su-
sanne Straßers Bilderbüchern

»Mit Zwei dabei«amMontag, 14. Oktober

»WaschbärwäschtWäsche«

Engen.Eswird deftig und lecker
bei der AWO: Ab heute, Mitt-
woch, 25. September, gibt es
jeweils herbstliche Schmankerl.
Geöffnet hat die Begegnungs-
stätte ab 14 Uhr, gegessen wird
ab 17 Uhr. Los geht es mit Zwie-
belkuchen und Süßmost. Am 9.
Oktober steht Haxe auf dem
Speiseplan. Am 23. Oktober
werdenWeißwürstemit süßem
Senf und Brezn serviert. Um
Voranmeldung wird gebeten
unter Tel. 07733 6381 oder
0152 58727167.

»Oktoberwochen«
AWOEngen

Öffnungszeiten
Mo.–Sa. 8.00–12.30 Uhr
Mo.–Mi. 14.00–18.00 Uhr
Do. + Fr. 14.00–22.00 Uhr

Schwarzwaldstraße 2a · Engen
Tel. 07733/5422

www. weinhaus-gebhart .de

Wir handeln mit Geschmack

Herbstzeit
= Whiskyzeit
Gönnen Sie sich einen
gemütlichen Abend
mit einem guten

Tropfen schottischen
Single Malts.

Sie finden aus über
450 verschiedenen

Whiskys mit
Sicherheit den

richtigen - und das zu
Top-Preisen!

Schauen Sie
bei uns vorbei,
wir beraten Sie

gerne!

http://thek@engen.de
http://thek-engen.de/Veranstaltung
http://stadtbibliothek@engen.de
http://stadtbibliothek-engen.de
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Mit einer großen Abschlussparty wurden alle fleißigen Le-
seratten belohnt, die beim Sommerleseclub »Heiß auf Lesen« der Stadt-
bibliothekmitgemacht undmindestens ein Buch gelesen hatten. Von den
87 angemeldeten Kindern zwischen sechs und zwölf Jahren nahmen 51
am vergangenen Samstag im katholischen Gemeindezentrum an der ver-
gnüglichen Veranstaltung teil und holten sich ihre Urkunde ab. Ein Kind
las sogar 39 Bücher! Zu Gast war in diesem Jahr Autor und Musiker And-
reas Hüging aus Berlin, der sein Kinderbuch vom fantastischen, fliegen-
den Fundbüro präsentierte, in dem Anton seinen Hund Fluser vermisst
und dadurch eine abenteuerliche Suche erlebt. Mit vielen rockigen Lie-
dern wurden die Kinder zum Mitmachen animiert. Die Bücher der Reihe
gibt’s auch in der Stadtbibliothek zum Ausleihen Niemand ging leer aus,
denn jedes teilnehmende Kind erhielt zudem vomFörderverein der Stadt-
bibliothek einen »Heiß auf Lesen«-Kugelschreiber. Zur abschließenden
Stärkung gab es leckere Pizza und Limonade. Vor der Verabschiedung hat-
ten die Kinder noch die Möglichkeit, die erhaltenen Preise untereinander
zu tauschen, was rege in Anspruch genommen wurde. Die Stadtbibliothek
bedankt sich herzlich bei der Sparkasse Engen-Gottmadingen, den Stadt-
werken Engen, Daniela Buhl Taschen und dem Eiscafé Danubio für die Be-
reitstellung der tollen Sachpreise. Ein besonderer Dank geht an alle fleißi-
genLeserinnenundLeser, diemitgemachthaben, sowieandieengagierten
Helferinnen und Helfer am Tag der Party! Die zehnte Sommerleseclubak-
tion ist zwar für dieses Jahr zu Ende, doch alle Bücherwürmer können sich
auf einen schönen Leseherbst mit weiteren tollen Events rund ums Buch
freuen. Bild: Stadt Engen

Spieglein, Spieglein an der Wand … In der Kinderwohnung
Kunterbunt des Diakonischen Werks trafen sich lauter kreative Mädchen,
um sich einen eigenen Spiegel zu gestalten. Zuerst wurden auf Papier Ent-
würfe erstellt, bevor es an die eigentliche Arbeit ging. Mit Glasmalfarben
entstanden individuelle Verzierungen auf dem Spiegel - aus ganz bunten
Mustern, Schriftzügen oder kleinenMotiven. Das Ganze konnte auch noch
mit glitzernden Pailletten, Perlen und Steinchen dekoriert werden. Alle
Mädchen waren konzentriert und mit so viel Eifer bei der Arbeit, dass die
Spiegel schnell fertig waren. Und so entstanden spontan auch noch ein
paar zusätzliche Fensterbilder. Auf jeden Fall waren alle Spiegeldesigne-
rinnen mit ihren Werken zufrieden und präsentierten sie stolz den abho-
lenden Eltern. Bild: Stadt Engen

DiewichtigstenTermine imOktober

1. bis 18. Oktober, ganztags, KanzleiWeiß, Arat und Partner
mbB, Patent- undMarkensprechstunde/Kanzlei Arat und
PartnermbB und RegionalerWirtschaftsförderverein Hegau
1. Oktober, 15 Uhr, Stadtbibliothek
Traumstunde - Lesung aus »Kasimir hat einen Platten«, ab
fünf Jahre/Stadt Engen
3. Oktober, 17.30 Uhr, Marktplatz
»3. Oktober - Deutschland singt und klingt«/Stadtchor Engen
7. Oktober, 18 Uhr, Marktplatz
Klassische Stadtführung/Stadt Engen & Touristik Engen
8. Oktober, 15 Uhr, Stadtbibliothek
Theater für Kinder »Das Grüffelo-Kind«/Förderverein Stadt-
bibliothek
10. Oktober, 19 Uhr, Freilichtbühne
Erlebnisführung»VonHexerei, Pest und Krieg - demSterben
zumTrotz«/Stadt Engen & Touristik Engen
11. Oktober, 19:30 Uhr, Stadtbibliothek
Kinoabend/Förderverein Stadtbibliothek
12. Oktober, 14:30 Uhr, Kath. Gemeindezentrum
Jugendkonzert/Stadtmusik Engen
12. Oktober, 19:30 Uhr, StädtischesMuseumEngen + Galerie,
Huub Dutch Duo - »Life is fine, when you’re on theWäscheli-
ne«/Stubengesellschaft Engen
13. Oktober, ganztags, Hegau-Sporthalle
52. Internationales Faustball-Turnier/TV Engen
13. Oktober, 15 Uhr, Ev. Kirche
Kinderkonzert »Papagenos Perücke«, ab sechs Jahre/Förder-
kreis für Kirchenmusik
13. Oktober, 18 Uhr, Ev. Kirche
Konzert beim dicken Lüederjahn - Kammermusik amHofe
FriedrichWilhelms II./Förderkreis für Kirchenmusik
14. Oktober, 15:30 Uhr, Stadtbibliothek
Mit Zwei dabei: Lesung aus »Waschbär wäschtWäsche«/Stadt
Engen
15. Oktober, 18:30 Uhr, StädtischesMuseumEngen + Galerie,
Erlebnisführung»Fromme Frauen oder falscheNonnen«/
Stadt Engen & Touristik Engen
16. Oktober, 14 Uhr, Begegnungsstätte
Oktoberfest/Arbeiterwohlfahrt Engen
26. Oktober, 11 bis 16 Uhr, Stadthalle
Großer Büchermarkt/Förderverein Stadtbibliothek
28. Oktober, 19 Uhr, Stadtbibliothek
LangeNacht ab 8: witziger Kinder-Kultfilm/Stadt Engen
30.+31. Oktober, jeweils um 10Uhr, Stadtbibliothek
MINT-VeranstaltungenHören, Staunen, Selbermachen/
Stadt Engen

Singen - Radolfzell (Züge der Li-
nie IRE 3 und RB 31 sind auch
betroffen).
Alternativ können die Züge der
SBB bzw. der Ersatzverkehr um
23.57 Uhr ab Singen (Hohen-
twiel) Bahnhof Maggi Süd bzw.
ab Radolfzell um 21.17 Uhr und
um 1.27 Uhr genutzt werden.

Hegau. Aufgrund von Bauarbei-
ten auf der Strecke zwischen
Singen und Konstanz kommt es
im Zeitraum vom 25. und 26.
September,von20bis23Uhr zu
Fahrplanänderungen und Er-
satzverkehren mit Bussen. Zug-
ausfälle: Singen (Hohentwiel) -
Konstanz beziehungsweise.

DeutscheBahn informiert

Zugausfälle
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einemneuen Rekordniveau.
Der Ausbildungsatlas steht ab
sofort als kostenfreier Down-
load zur Verfügung, unter ande-
rem auf den Internetseiten der
Stadt Engen (www.engen.de/
ausbildungsatlas), des Gymna-
siums Engen (www.gymnasium-
engen.de), des Anne-Frank-
Schulverbundes (www.afs-en
gen.de) und der Hewenschule
(www.hewenschule.de).
Weitere Informationen und
Download finden sich unter
www.engen.de/ausbildungsat
las.

Engen. Unter dem Motto »Fin-
de Deine Lehrstelle« hat die
Stadt Engen den Ausbildungs-
atlas für das Jahr 2025 veröf-
fentlicht. Auf 37 Seiten können
sich Schülerinnen und Schüler
darüber informieren, welche
Berufsausbildungen und duale
Studiengängevondenörtlichen
Betrieben angebotenwerden.
Den Jugendlichen steht ein gro-
ßes Angebot an attraktiven
Lehrstellen zurWahl. Insgesamt
präsentieren sich im neuen
Wegweiser 17 Betriebe. Sie bil-
den in 26 Berufen aus und bie-
ten insgesamt 54 Ausbildungs-
beziehungsweise Studienplätze
an. Die Zahl der Ausbildungs-
stellen in Engen liegt damit auf

Informationen der örtlichen Betriebe für SchülerInnen

Ausbildungsatlas2025
fürEngenerschienen

berichtete die Stadt Engen über
illegale Müllentsorgungen, bei-
spielsweise auf öffentlichen
Flächen. Auch die Müllentsor-
gung in fremdenMülltonnen ist
nicht erlaubt und daher zwin-
gend zu unterlassen. Die Müll-
entsorgung hat stets über die
eigenenMülltonnen zu erfolgen.
Nähere Informationen hierzu
gibt es beimMüllabfuhr Zweck-
verband (MZV): https://www.
mzvhegau.de/. Dort findet man
auch Informationen zu den ver-
schiedenen Behältergrößen so-
wie die Möglichkeit, diese än-
dern zu lassen. Sollte die eigene
Tonne nicht ausreichen, kann
beimMZV problemlos eine grö-
ßere Tonne beantragt werden.

Engen.Die Stadtverwaltung En-
gen erreichten einige Be-
schwerdendarüber, dass in letz-
ter Zeit des Öfteren fremde
Personen ihren Müll in den
Mülltonnen anderer Haushalte
entsorgen. Sowurdenbeispiels-
weise zuletzt in der Schoren-
straße diverse Dinge, darunter
Keramik oder altes Kissenfüll-
material in den Tonnen der dor-
tigen Anwohner entsorgt.
Eine derartige Entsorgung von
Abfällen in fremden Tonnen ist
für die jeweiligen Haushalte
sehr ärgerlich. Insbesondere
dann, wenn ihr Müll deshalb
nicht mehr in die eigene Tonne
passt.
Bereits in der Vergangenheit

Müll ist stets über die eigene Tonne zu entsorgen

Müllentsorgung
infremdenMülltonnen

und sehen nach und nach im
gemeinsamen Zueinanderfin-
den und Musizieren einen ers-
ten Weg zur Überbrückung von
Hass, Intoleranz und Terror.
Hat die Musik die Kraft, trotz
der vielen Herausforderungen
und Hindernisse Brücken zwi-
schen den jungen Menschen
verschiedener Religionen und
verhasster Nationalitäten zu
bauen?
Einlass ist um 19:30 Uhr. Es ist
keine Anmeldung erforderlich,
der Eintritt ist frei. Über Spen-
den freut sich der Förderverein.
Infos unter Telefon 07733/
501839 oder in der Stadtbiblio-
thek.

Engen. Am Freitag, 11. Oktober,
20 Uhr, zeigt der Förderverein
Stadtbibliothek einen wichti-
gen Film zu einem leider höchst
brisanten, aktuellen Thema.
Zum Inhalt:
#Makemusicnotwar: Im Rah-
men von Friedensverhandlun-
gen zwischen Diplomaten aus
Israel und Palästina soll in Süd-
tirol ein Konzert eines Jugend-
orchesters junger Palästinenser
und Israelis unter massiven Si-
cherheitsvorkehrungen statt-
finden.
Die Jugendlichen wollen die
Friedensbemühungen, die in
ihremMikrokosmos bereits ge-
fruchtet haben, nicht aufgeben

Kino-Abend in der Stadtbibliothek am 11. Oktober

ÜberwunderbareMusik
zurVersöhnung

Engen. Diese Rundwanderung
führt abwechslungs- und aus-
sichtsreich über die Weißtan-
nenhöhe und ein Teilstück des
»Türkenlouis Pfades« zurück
zum Bahnhof Himmelreich der
Höllentalbahn. Die Streckenlän-
ge beträgt circa 15 Kilometern
mit einer reinen Gehzeit von
viereinhalb bis fünf Stunden
mit jeweils rund300Höhenme-
tern im Auf- und Abstieg. Den
Teilnehmern werden festes
Schuhwerk und die Mitnahme
von ausreichend Getränken,
Rucksackvesper, Sonnenschutz
und Wanderstöcken empfoh-
len. Eine Zwischeneinkehr ist
vorgesehen. Treffpunkt am
Bahnhof Engen um 8 Uhr, Kauf
der BW-Tickets (sofern kein gül-
tiges Deutschlandticket vor-
handen ist). Fahrplanmäßige
Abfahrt: 8.16 Uhr mit dem Re-
gionalexpress, Umstieg in Do-
naueschingen in die S-Bahn
nach Hinterzarten, Rückfahrt
stündlich ab Bahnhof Hinter-
zarten möglich. Verbindliche
Anmeldung bei Wanderführer
Rolf Mahlbacher erforderlich,
per mail fw-wandern@
schwarzwaldverein-engen.de
oder telefonisch morgen, Don-
nerstag, 26. September, von 18
Uhrbis 19.30Uhrunterder Tele-
fonnummer 07731/28747.

Am Sonntag rund
um Breitnau

Schwarzwaldverein

die Teilnehmerinnen gemein-
sam Lavendelduftkissen anfer-
tigen.
DasTreffenfindetübrigens jetzt
an einem neuen Ort statt - im
evangelischen Gemeindehaus
in Engendirekt nebender evan-
gelischen Kirche.
Sehrwillkommen ist ein Beitrag
zumBüfettundoder einekleine
Spende.

Engen. Im Rahmen der »Inter-
kulturellen Woche« lädt das
Team von »Unser buntes En-
gen« am Donnerstag, 26. Sep-
tember, von 17.30 bis etwa 20
Uhr wieder zum Frauencafé für
Frauen: einheimisch, zugezo-
gen oder zugewandert - alle
sind herzlich willkommen. Klei-
ne Kinder können gerne mitge-
bracht werden. Diesmal können

Zeit zum Reden, Lachen, Kennenlernen

InterkulturellesFrauencafé

EckesMetzgerei

Engens leckere Adresse
Scheffelstr. 2

Tel. 07733/5272, Fax 60

Fleisch & Feines
aus dem Hegau

Herbstlich duftende
Zwiebelgenüsse:
Hausgemachter
Zwiebelkuchen

Elsässer Würzfleisch
feinste Rindfleischscheiben geschich-
tet mit Zwiebeln und Kräutern

100 g 2,75 €
Zwiebelragout vom
Hähnchen
mit feinen Gemüsestreifen

100 g 1,69 € und ä Sößle dazu
Zwiebelfleischküchle
mit gerösteten Zwiebeln paniert

100 g 1,49 €
Pfälzer Zwiebelbraten
vom Schweinehals mit Petersilie

100 g 1,70 €
Zwiebelmettwurst
unsere frische Frühstückswurst

100 g 1,55 €
Zwiebel-Rindfleischsalat
mit Schnittlauch

100 g 2,29 €
Zwiebelbratwurst
mit frischer und gebratener Zwiebel

100 g 1,65 €
Zwiebelfleischkäse
auch zum selber Backen

100 g 1,49 €
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

http://schwarzwaldverein-engen.de
http://mzvhegau.de/
http://www.engen.de/
http://engen.de
http://gen.de
http://www.hewenschule.de
http://www.engen.de/ausbildungsat
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chen sorgten, vomVorstanddes
Impulshauses Engen, vom
Circus Casanietto, einer Senio-
rinnen-Gruppe und der Buch-
handlung amMarkt.

Engen (cok). Das Team von
»Junge Künste Engen« strahlte
am vergangenen Samstag mit
der Sonne um die Wette - denn
das Konzept des Kinderfestes
ging wunderbar auf: Gleich zu
Beginn um 10 Uhr trauten sich
die erstenMädchenund Jungen
in Begleitung von Eltern, Groß-
eltern, Verwandten und Freun-
dInnen auf den Marktplatz, bis
zum Ende um 15 Uhr herrschte
durchgehend ein reges Kom-
men und Gehen. Begeistert
wurde gemalt und gebastelt,
Ytong-Steine wurden bearbei-
tet, Circusnummern geprobt
und Geschichten gelauscht.
»Wir sind total happy über die-
sen schönenTagund fühlenuns
bestätigt: Wenn Kinder selbst
kreativ werden können und
erstmal ohne Vorgaben losle-
gen, ausprobieren und entde-
cken können, sind sie auch mit
Feuereifer dabei«, freuten sich
Anja Zagler-Ernst, Anja Oßwald
undMario Ernst, die dasKinder-
fest gemeinsam auf die Beine
gestellt hatten.
Unterstützt wurden sie dabei
von der Jugendfeuerwehr Wel-
schingen, die für KaffeeundKu-

Rund 200 Kids ließen beim »Kinderfest«
ihrer Kreativität freien Lauf

Das war schön!

Klaus Albrecht (Vorstand Impulshaus Engen) hatte alle Hände voll zu tun:
Er leitete die Kids dabei an, Ytong-Steine zu bearbeiten.

»Regenwurmtage« von Antje Damm und »Das Piratenschwein« von
Cornelia Funke - damit fesselte Beatrix Reiter die jungen ZuhörerInnen in
der Buchhandlung amMarkt. Bilder: Kraft

Bei Popcorn und Slush gönnten sich diese Kleinen eine kreative Pause.

Papa sah hier einen Transformer,
der junge Künstler allerdingsmalte
nach eigener Auskunft: »Wackel-
pudding«.

Volle Konzentration beim Mit-
machzirkus der »Casaniettos«.

Kunststoff-Fenster
Holz-Fenster

Holz/Alu-Fenster
Haustüren

Insektenschutz
Jahnstraße 20 • 78224 Singen - Überlingen a. R. • Tel. 07731/93500 • www.fensterbau-lauber.de

http://www.fensterbau-lauber.de
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Das sind die neuen Schulkinder in Engen

Die Klasse 1a an der Grundschule Engen mit Frau Pawlak und Frau Bau-
singer.

Um die Klasse 1c an der GS Engen kümmern sich in bewährter Weise Frau
Lutz und Frau Kaiser.

Die Klasse 1b an der GS Engen startet mit Herrn Blum und Frau König ins
Schulleben.

Die Klasse 1d der GS Engen nehmen Frau Bürßner und Frau Baumgärtner
unter ihre Fittiche. Bilder: GS Engen

Fünf Kinder besuchen die erste Klasse an der Hewenschule, sie werden
von Frau Köger unterrichtet. Bild: Hewenschule

Friedrich-List-Str. 2, Tel. 07733/994930
Unsere Filialen in Ihrer Nähe:

Vitaminmarkt Hilzingen, Killwies 9, Tel. 07731/9220060
Mühlhausen, Hohenkräher Brühl 1, Tel. 07733/505040

Unser Angebot vom 27.09.2024 – 02.10.2024
Krakauer mit Kümmel herzhaft gewürzt 100 g nur 1,59 €
Gurkenlyoner pikant gewürzt 100 g nur 1,59 €
Paprikabratwurst / Kolbász 100 g nur 1,49 €
Kalbsschnitzel aus der Oberschale 100 g nur 3,29 €
Hähnchenbrustfilet natur und gewürzt 100 g nur 1,69 €

Unser Samstagsknaller am 28.09.2024
Rindertafelspitz ideal zum Braten oder Sieden 100g nur 1,69 €

Unser Mittwochsangebot am 02.10.2024
Gemischtes Hackfleisch Rind und Schwein 100 g nur 0,99 €

Am kommendenWochenende veranstaltet die Musikkapelle
Ehingen ihr 58. Herbstfest und freut sich auf zahlreiche

Festbesucher. Wir wünschen der Musikkapelle mit ihren fleißigen
Helferinnen und Helfern einen erfolgreichen Festverlauf.

Ihre Metzgerei in Welschingen
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len sowie Ausflüge ins Rathaus,
in die Stadtbücherei, den Eis-
zeitpark und den Kirchturmmit
jeweiliger Führung konnte in
allen vier Wochen jeweils etwas
Besonderes angeboten werden.
Ganzneuwardieses Jahr sicher-
lich der Besuch vom Deutschen
Roten Kreuz mit einem kleinen
»Erste-Hilfe-Kurs« in der letz-
ten Ferienwoche.
Die beigefügten Bilder zeigen
nur einen kleinen Ausschnitt
der Betreuungszeit, haben aber
eines gemeinsam: Die Kinder
hatten Spaß und werden diese
Zeit sicherlich in guter Erinne-
rung behalten.

Engen. SechsWochenSommer-
ferien sind eine lange Zeit, wes-
halb auch in diesem Jahrwieder
für vier Wochen - mit zwei voll-
belegten Gruppen - ein Som-
merferienprogramm von den
Betreuungskräften Veronika
Galasso, Marisa Sciacca, Rosalba
Novellino, Shafika Farman, Elsa
Bekolli sowie den PIA-Auszubil-
denden Jannat Hamo und Jas-
min Glavan mit viel Herzblut
angebotenwurde.
Von Frühstücken, Stadtgarten-
besuch, Eisessen, Kissen nähen,
vielen verschiedenen Bastelak-
tionen wie Kastenienketten,
Fenster- und Türhänger erstel-

FerienbetreuunganderGrundschuleEngen

VergnüglicheAngebote
indenSommerferien

So tolle »Tellerbilder« sind hier
entstanden.Strahlende Gesichter beim Gruppenbild mit dem DRK.

Auch das Stadtarchiv, hier vertreten durchMartin Bittlingmaier, wurde bei
der Rathausbesichtigung mit Hauptamtsleiter Jochen Hock nicht ausge-
lassen.

Volle Konzentration beim Bemalen der Deko-Patch-Tiere.

Pferdestreicheln im Reitstall Feucht.
Ziemlich geschafft nach dem Spielplatzbesuch - zum Glück hatten alle
eine Zwischenmahlzeit dabei.
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historiker Johann Antonius van
den Berg, die dies aufdecken.
Schließlichhatderfleißige, aber
unterschätzte van den Bergmit
seinem Konkurrenten Bredius
(der den falschen Vermeer aus-
stellt) noch eine Rechnung of-
fen...
Der echte Jan van Aelst - Han
vanMeegeren - erhielt im Übri-
gen eine milde Strafe. »Er wur-
de zumVolkshelden, da er einen
der schlimmsten Nazis herein-
gelegt hat«, so Patrick van
Odijk.

hohe materielle Wert von
Kunstwerken, ihre undurch-
sichtige Bewertung und Ver-
marktung - es gibt viele Fakto-
ren, die Fälschernwie vanAelst/
van Meegeren in die Hände
spiel(t)en.
Aber auch Können gehörte
dazu: »Es ist ihm gelungen,
handwerklich sehr gut zu arbei-
ten«, so van Odijk. Seine Tricks
verriet van Meegeren auch bei
seiner Gerichtsverhandlung
1946. »Seine sieben Vermeer-
Fälschungen hingen um ihn he-
rumunder hat sich gesonnt auf
dieser Bühne im Gerichtssaal«,
so der Autor.
Ein Fälscherkniff war zum Bei-
spiel, die Ölfarbenmit einer Mi-
schung aus Pigmenten und Ba-
kelit (ein Material, aus dem
Modeschmuck und etwa Tele-
fongehäuse hergestellt wur-
den) zu ersetzen, denn Ölfarben
bräuchten Jahrzehnte zum
Trocknen.
Der Fälscher benutzte für seine
Mischung, der noch Pflanzenöl
hinzugefügt wurde, dafür den
Backofen. Durch die Versuche,
das von den klassischenMalern
verwendete Bleiweiß zu erset-
zen, erlitt er Vergiftungen.
Letztendlich war es denn auch
nicht das Material - zum Ver-
hängnis wurden ihm Stil und
Technik. Im Roman sind es die
Reporterin Meg und der Kunst-

Odijks Roman. Die junge Jour-
nalistin, die sich dagegen weh-
ren muss, in der männerdomi-
nierten Redaktion der Zeitung
»Parool« auf eine Kaffee
kochende und servierende
Hilfskraft reduziert zu werden,
wittert die große Story. Und der
Kommissar Rosendal versucht
seinerseits, dem zwielichtigen
Künstler auf die Schliche zu
kommen.

Die Eitelkeit der Kunstkritik

In detailreichen Schilderungen
vermittelt der Autor van Odijk
nicht nur die Atmosphäre der
damaligen Zeit zwischen Auf-
bruch, Altlasten und Traumata.
Es ist letztendlich auch eine
psychologische Studie der
Kunstszene - Künstler, Sammler
und Kritiker inklusive. Der Satz
»Zeige Ihnen, was sie suchen,
dann schauen sie nicht genau
hin« - die Antwort, die Jan van
Aelst alias Han van Meegeren
auf die Frage »Warum wurden
so viele, auch Experten, ge-
täuscht?« gab - fasst den Er-
folg von Fälschern und Fake-
News in genialer Weise
zusammen.
Die Eitelkeit der Kunstkritiker,
ein Künstler, dessen lange
Schaffenspausen die Entde-
ckung »neuer« Werke möglich
macht, der manchmal absurd

Engen (rau). Eingeladen hatten
der Förderverein der Stadtbib-
liothek und die Stubengesell-
schaft Engen - und viele inter-
essierte Zuhörer waren
gekommen. Van Odijks Roman
nimmt seine Leser mit in das
Amsterdam der Nachkriegsjah-
re. Die Naziherrschaft ist vorbei
und eswird nun genauer hinge-
schaut, wer Mitläufer, Kollabo-
rateur oder im Widerstand war.
Oder wer versuchte, das Beste
aus der Situation zumachen.

EinQuäntchenWahrheit

Die Figur des Malers Jan van
Aelst basiert auf der realen Per-
son Han van Meegeren, dem
1945 vorgeworfen wurde, mit
den Nazis zusammengearbeitet
und ein Bild des berühmten
niederländischen Künstlers Jo-
hannesVermeer (1632 - 1675) an
Hermann Göring verkauft zu
haben.
In einer Gefängnisszene stellt
vanOdijkdenKunstfälscher vor:
Morphin- und alkoholsüchtig,
ein Getriebener, aber auch ein
leidenschaftlicher Künstler:
»Nicht zeichnen zu können, ist
schlimmer als ohne Schnaps,
Zigaretten und Morphin zu
sein«, stellt van Aelst fest. Er ist
durchaus begabt, allerdings
malt er seine Bilder im klassi-
schen Stil- und dieses Kunst ist
Mitte des 20. Jahrhunderts
nichtmehr gefragt.
Nachdem man bei Hermann
Göring einen von van Aelst ver-
mittelten oder verkauften
»Vermeer« findet, wird van
Aelst verhaftet:Dankdergründ-
lichen deutschen Buchführung
fanden die Ermittler die Spur zu
ihm.
Im Knast wird van Aelst von
Meg (Margriet) van Hettema
besucht, eine der zwei weiteren
Haupt-Protagonisten in van

Gibt es einenbesserenOrt als
einAusstellungsraum, um
einenKunstfälscher-Krimi
vorzustellen?Der Autor van
Odijk, der aus denNiederlan-
den stammtund inOrsingen
lebt, freute sich sehr über das
besondereAmbiente, in dem
seine Lesung amvorvergange-
nenSonntagabend stattfand
- imEngenerMuseum.

AutorPatrick vanOdijk las aus seinemBuch»Der falscheVermeer«

VonderKunstderFälschung

Passende Kulisse: Patrick van Odijk stellte seinen Roman »Der falsche Vermeer« im Engener Museum vor - der
Krimi sei übrigens bis auf einige Recherchereisen im Hegau entstanden, betonte der in Orsingen lebende Autor.
Rechts das von Han van Meegeren (im Buch Jan van Aelst genannt) gefälschte Vermeer-Gemälde. Bild: Rauser

Engen.Am22.Oktoberum19.30
Uhr lädt dieWohn-undArbeits-
stätte Impulshaus Engen zu
einem Vortrag ein zum Thema
»Spiritualität und Psyche«. Es
wird kein Eintritt erhoben, son-
dern um Spenden gebeten. Der
Dozent Masin Amer-Mahmud
lebt und führt seine Praxis in
Engen-Stetten. Seit 35 Jahren
arbeitet er als Kunst- und Psy-
chotherapeut in der Psychoso-
matik und Psychiatrie mit
Schwerpunkt »transpersonale
Psychotherapie«, die alle For-
men von Spiritualität und Reli-
giosität in der Psychotherapeu-
tischen Arbeit integriert.

Vortrag»Spirituali-
tät undPsyche«

Impulshaus Engen
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nungen selbst kein Platz sei,
gebe es Wirtschaftsräume im
Keller. AuchdieGrün-undSpiel-
flächen seien nicht sehr weit-
läufig, böten aber dennoch
»eine eigene Struktur« und
Raum für Begegnung, soDistler.
»Ein Umzug ist für die Leute
auch immer wieder ein Neube-
ginn«, gab am Rande der Ver-
anstaltung Jasmin Maier zu
bedenken. Im Sekretariat für
die Gemeinschaftsunterkünfte
Bahnhöfle, Sonne und alte
Sporthalle erlebe sie in solchen
Situationen oft Angst und Unsi-
cherheit. »Hier sind sie rein
baulich aber sehr gut unterge-
bracht«, sagt sie und stellt fest:
»Mir würde es hier gefallen.«

tegrationsmanagerinnen vor
Ort geben, und man achte auf
eine »kluge Belegung«, stellte
Hauptamtsleiter Jochen Hock
in Aussicht.
MatthiasDistlerundBauleiterin
Gabriele Mandrella führten
anschließend gruppenweise
durch den Rohbau. Beim Gang
durch die 1,5-Zimmer-Wohnun-
gen mit 32 Quadratmetern und
die 3-Zimmer-Wohnungen mit
65 Quadratmetern erfuhren die
BesucherInnen: Hier soll es
nicht großzügig zugehen, son-
dern praktisch. »Die Zimmer
sind klein, erlauben aber ein ge-
wisses Maß an Privatsphäre«,
soderStadtbaumeister.Weil für
Waschmaschinen in den Woh-

schen in unserer Stadt ein Dach
über demKopf zugeben«, stell-
te Harsch klar. Ob jemand bei
einem Brand sein Zuhause ver-
liere oder als Geflüchteter keine
Wohnung finde, sei dabei un-
erheblich. »So oder so haben
wir gesetzliche Vorgaben zu er-
füllen.« Dass die Menschen
kommen - »aus welchem
Grund auch immer« - und wie
sie hier herkommen, dazu kön-
ne und dürfe man unterschied-
licher Meinung sein, aber:
»Heute Abend macht es keinen
Sinn, über Politik zu reden«,
postulierte der Bürgermeister.
Mit der Bebauung seien Fakten
geschaffen worden und nun
gelte es, im ständigen Dialog
mit denEinwohnerInnenAnsel-
fingens Mittel und Wege zu fin-
den, wie das Zusammenleben
zwischen Alteingesessenen und
neu Zugezogenen gut funktio-
nieren könne.
Vertreter der Stadt warben da-
für, einen Freundeskreis nach
Bittelbrunner oder Biesendor-
fer Vorbild zu organisieren, der
bei den wichtigsten Dingen mit
Informationen und Tipps wei-
terhelfen kann. Auch der Verein
»Unser buntes Engen« werde
sich in Anselfingen engagieren,
hieß es. Außerdem werde es In-

Engen (cok). Die Absicht der
Stadt, auf dem Krone-Areal
Wohnraum für Geflüchtete zu
schaffen, hatte vergangenes
Jahr zu Unmut unter den Ansel-
finger Bürgerinnen und Bür-
gern geführt: Sie fühlten sich
seinerzeit bei der Planung nicht
mitgenommen, forderten mehr
Transparenz und eine bessere
Kommunikation ein. Dass die
Nutzung des Grundstücks
»eine Vorgeschichte« habe, sei
ihm schon als Bürgermeister-
kandidat zu Ohren gekommen,
merkte FrankHarschbereits bei
seinemGrußwort anlässlich des
Richtfestes an. In seiner kurzen
Ansprache am Dienstagabend
machte er deutlich: »Die Häu-
ser hier sind keine Erstaufnah-
me-Einrichtung, sondern eine
Anschluss-Unterbringung«. Die
künftigen BewohnerInnen sei-
en also»nicht erst gestern über
die >grüne Grenze< gekom-
men«, sondern bereits mindes-
tens seit einem Jahr hier, oft
auch schon länger.

»Als Gemeinde ist es unsere
verdammte Pflicht, den Men-

Rund 70Personennahmenam
vorvergangenenDienstagdie
Einladungder Stadtverwal-
tung zu einer öffentlichen
BegehungdesKrone-Areals
wahr. Für die drei Gebäude, die
abdemkommendenFrühjahr
bezugsfertig sein sollen,wurde
jüngst Richtfest gefeiert - nun
konnten sichBürgerinnenund
Bürger ein Bild davonmachen,
wie dieMenschenhier künftig
leben. Genutztwerdendie
Gebäude in denkommenden
zehn Jahren zunächst als
Anschlussunterkunft für
Geflüchtete. Danach stehen
dieHäuser als günstiger
WohnraumderAllgemeinheit
zur Verfügung.

BürgerinnenundBürgerbesichtigtendieGebäude
Stadt Engen informierteüberNutzungskonzeptundPläne fürdieBelegung

GroßesInteresseamNeubauKrone-Areal

In kleinen Gruppen tauschten sich die Leute aus, die zur Besichtigung gekommen waren. Auch Vertreter der
Stadt wie Hauptamtsleiter Jochen Hock, Ordnungsamtsleiterin und Interims-Integrationsbeauftragte Katja
Lieberherr, Annika Willauer vom Hauptamt und Integrationsmanagerin Anja Scheibe waren vor Ort, um Fragen
zu beantworten. Bilder: Kraft

Stadtbaumeister Distler erläuterte das Raumkonzept der Anlage.

»DieMenschen, die hier
einziehen, sindbei uns
gemeldet undhabenauf
demregulärenMarkt -
auswelchemGrundauch
immer - keineWohnung

gefunden.«
BM Frank Harsch
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Kammermusik am Hofe Fried-
richWilhelms II von Preußen. Er
lebte von 1744 bis 1797 undwur-
de von seinen Untertanen zu-
weilen als »dicker Lüderjahn«
verspottet.
Gerne versetzt das »Duo Alex-
ander« sein Publikum in eine
musikalische Szenerie, etwa in
eine der legendenumwobenen
Soiréen amHof des»dicken Lü-
derjahn«.Mitdemfarbigenund
intimen Klang von Hammerflü-
gel und historischem Cello er-
zählen die beiden Musiker vom
musikalischen Zauber dieser
Epoche.
Der Eintritt für diese»theatrali-
schen Dramen en miniature«
ist frei - um Spendenwird herz-
lich gebeten.

Engen. Auch das dritte Künst-
ler-Duo, das der »Förderkreis
für Kirchenmusik an der Auf-
erstehungskirche« für das Jahr
2024 gewinnen konnte, wird
mitmusikalischenLeckerbissen
überzeugen: Mit zwei Konzer-
ten, die ursprünglich bereits im
Oktober 2022 geplant waren,
wird das »Duo Alexander« am
Sonntag, 13. Oktober, in der
evangelischen Auferstehungs-
kirche erfreuen. Um 15 Uhrwer-
den der Cellist Alexander Scherf
und Alexander Puliaev auf dem
Hammerflügel unter dem Titel
»Papagenos Perücke« ein Kon-
zert für Kinder ab sechs Jahren
bieten, um 18 Uhr steht das
»Konzert beim dicken Lüder-
jahn« auf dem Programm mit

Kinderkonzert und Konzert für Cello und Hammer-
flügel am 13. Oktober in der Auferstehungskirche

»BeimFriseurundbeiHofe«

kamman auf der Insel Reichen-
au an, dort gab es einen ge-
meinsamen Rundgang mit Be-
such des Münsters samt der
berühmten Schatzkammer.
Zurück in Engen machten sich
alle vom Bahnhof aus zu Fuß
auf Richtung Dielenhof. »Dort
wartete schon unsere Schulka-
meradin Helga Brendle zusam-
men mit ihren Mann Werner,
Sohn Andreas - und sogar die
Enkeltochter hat mit ange-
packt, um uns ein sehr leckeres
Abendessen aufzutischen«, er-
zählt Jürgen Waldschütz und
verrät: »Bei tollen Gesprächen
und lustigen Erzählungen sa-
ßen wir noch bis weit nachMit-
ternacht zusammen«.

Engen. Anlass des achten Tref-
fens des Jahrgang 1954 war der
70 Geburtstag aller Klassenka-
meradInnen und gleichzeitig
das Erinnern an die Schulent-
lassung vor 55 Jahren.
Die Besonderheit diesmal: Die
damaligen Lehrer Karlheinz
Boppel und Jobst Knoblauch
(siewohnenbeide in Engen) ha-
ben den ganzen Tag mit ihren
ehemaligen SchülerInnen zu-
sammen gefeiert.
Von Engen aus ging es mit dem
Seehas nach Allensbach, wo
man mit einem eigens gechar-
terten Schiff zu einer Panora-
mafahrt auf dem Bodensee
aufbrach. Bei Sonnenschein
und warmen Temperaturen

Bereits zum achten Mal kamen alle zusammen

Jahrgang1954

70 Lebensjahre und die Schulentlassung vor 55 Jahren - das verbindet den
Jahrgang 1954. Bild: Hans Rosin

»Kommt, wir entdecken den Wald«: Am Freitag 27. Sep-
tember, erkundet die Forstpädagogin Kathrin Grimm von ForstBWmit al-
len interessierten Kindern die Geheimnisse des Waldes um Engen. Es gibt
viel zu lernen und zu entdecken. Start ist um 14 Uhr, um Anmeldung bei
den Familienwarten Ulrike und Georg Häußler wird gebeten, Tel. 0163-
1602355. Der Treffpunkt wird noch bekannt gegeben. Bild: privat

gur.
Zahllose beeindruckende Frau-
en leben und lebten amBoden-
see. Manche trugen große Na-
men wie Königin Olga von
Württemberg, Annette von
Droste-Hülshoff oder Elisabeth
Noelle-Neumann. Andere blie-
ben unbekannt, was jedoch ihr
Tun und Handeln nicht minder
verdienstvollmacht.
Karten gibt es in der Stadtbib-
liothek,Hauptstr. 8, Tel. 07733 /
50 18 39 im Vorverkauf zu 8
Euro, Abendkasse 10 Euro, Stu-
denten 6 Euro, mit Sozialpass
50Prozentermäßigt. online-Re-
servierung über https://foer-
derverein-stabi-engen.de/kar-
tenreservierung/

Engen. Am kommenden Frei-
tag, 20. September, ist um 20
Uhr Chris Inken Soppa in der
Stadtbibliothek zuGast. Sie liest
aus ihrem Buch »Über jede
Grenze hinweg«, ein Portrait
bemerkenswerter Frauen am
Bodensee.
Sie kommen aus allen Schich-
ten der Gesellschaft und über-
winden Grenzen. Sie sind klug,
rebellisch, leidenschaftlich. Sie
folgen ihrem Inneren, ungeach-
tet aller Konventionen. Allzu oft
versagt man ihnen Wissen,
Macht und Recht auf Selbstbe-
stimmung. Dennoch bewegen
sie viel, als Künstlerin, Wissen-
schaftlerin, Managerin, Ratge-
berin oder einfach als Vorbildfi-

Chris Inken Soppa liest in der Bib

»Über jedeGrenzehinweg«

 Frische Blut- und Leberwürste
 Kesselfleisch, gekochte Ripple, Knöchle
 Frische und geräucherte Bratwürste
 Frischkraut von der Höri, Speisekartoffeln
 Frisch gepresster Süßmost

Mittwoch, 02.10.24 zusätzlich von 08.00 bis 12.00
und 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten:
Di.: 08.00–12.00 Uhr · Do.: 08.00–12.00 Uhr und 14.00–18.00 Uhr
Fr.: 08.00–12.00 Uhr und 14.00–18.00 Uhr · Sa.: 08.00–12.00 Uhr

Familie Brendle
Dielenhof, 78234 Engen
Tel.: 07733/8851
www.dielenhof.de

http://www.dielenhof.de
http://derverein-stabi-engen.de/kar-
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Am Sonntag ist Ökomarkt
Anzeige

Glasflaschen serviert.
Auf die BesucherInnen wartet
zudem ein abwechslungsrei-
ches Rahmenprogramm inklu-
sive zahlreicher Mit-Mach-Ak-
tionen für Kinder, Jugendliche
und Erwachsene wie Korbflech-
ten, Seile drehenoderWettmel-
ken. »Ein Dauerbrenner ist zum
Beispiel auf demMarktplatz das
Apfelsaftpressen aus Streuobst,
ganz neu dagegen ist ein Hula-
Hoop-Workshop, der sicher viel
allen Bewegungsfreudigen
Spaß machen wird«, so
Schramm.
Wenn EngenerInnen und Gäste
aus der Region vom kulinari-
schen Angebot gut gestärkt, bei
musikalischer Umrahmung und
hoffentlich mildem Herbstwet-
terdurchdieAltstadtbummeln,
freuen sich auch die HändlerIn-
nen über einen Besuch: Unter
dem Motto »Oktoberle« laden
sie zum Schauen, Entdecken
undEinkaufen in ihreLädenein.

den auch Produkte und Dienst-
leistungen aus der breiten
Palette des Umwelt- und Na-
turschutzes präsentiert. Ver-
schiedene Kunsthandwerker-
stände mit Schmuck, Kleidung
und schönen Dingen für Drin-
nen und Draußen runden das
Gesamtangebot ab.

Das kulinarische Angebot
kommt auch nicht zu kurz. An
zahlreichen Ständen sind Spei-
sen und Getränke zu finden -
von Schupfnudeln und Dünnele
über Kürbissuppe oder Sand-
wiches bis zur Bowl ist alles da-
bei: Regional produziert, selbst
hergestellt, plastikfrei und in

RaumHegau-Bodensee« hat er
seinen festen Platz bei Teilneh-
menden und Gästen: »Viele
Aussteller sind uns schon lange
treu und von BesucherInnen
hört man immer wieder, dass
sie sich den Ökomarkt jedes
Jahr als festen Termin in den
Kalender eintragen«, freut sich
Organisatorin Michaela
Schramm von der Stadt Engen
auf einen Markt, der auch 2024
wieder mit einem Programm
aufwartet, bei dem für jeden
und jede etwas dabei ist. An den
Ständen werden neben vielen
frischen Lebensmittel aus der
Region wie Obst, Gemüse, Käse,
Wurst und Honig, auch überre-
gionale Produkte wie Oliven
und frischgeröstete Kaffeesor-
ten angeboten. Daneben wer-

Engen (cok). Bereits zum 31. Mal
findet der Ökomarkt statt - als
»regionales Umweltforum im

AmSonntag von 11 bis 18Uhr
dreht sich in Engenwieder
alles umdie ThemenRegio-
nalität, Nachhaltigkeit und
Energie. An65Marktständen
könnenBesucherInnen
Lebens- undGenussmittel,
Schönes undNützliches
kaufenoder sich über aktuelle
Themen informierenwie
Energie undnachhaltige
Wärmeversorgung, E-Mobilität
oder ökologische Landwirt-
schaft .Die Engener Einzel-
händlerInnenbeteiligen sich
mit dem»Oktoberle«und
öffnen ihreGeschäftevon
12 bis 17Uhr.

Einkaufenund informierenanüber60Ständen - auchder Einzelhandelmachtmit

»EinbunterStraußNachhaltigkeit«

»SchöneDinge fürs Auge
gehörendazu -

Nachhaltigkeit soll
schließlich auch Freude

machen.«

OrganisatorinMichaela Schramm

GROßES SORTIMENT AN
KINDERBÜCHERN UND BELLETRISTIK
BESTELLUNGEN MEIST ÜBER NACHT MÖGLICH

INH.: BEATRIX REITER
MARKTPLATZ 2
78234 ENGEN
TEL. 07733/ 5789
BUCH-HEGAU@T-ONLINE.DE
BUCHHANDLUNG-ENGEN.DE

unterstützt durch die Stadt Engen

Der Marketing Verein Engen
lädt Sie ganz herzlich ein

zum verkaufsoffenen Sonntag
in Engen

Wie immer gibt es wieder das Sterntaler
Glücksspiel bei den Engener
Einzelhändler!

Oktoberle
meets Ökomarkt

www.engen.de

24. SEPT. 2023
Shopping in malerischer Kulisse
29. SEPT. 2024

http://www.engen.de
mailto:BUCH-HEGAU@T-ONLINE.DE
http://BUCHHANDLUNG-ENGEN.DE
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Ein wichtiges Thema: Energie
Anzeige

lange vernachlässigter Bereich
ist dieWärmeversorgung.
Mit dem neuen Heizungsgesetz
und kommunalen Wärmeplä-
nen soll die Wärmewende jetzt
schneller vorangehen. Die seit
Januar 2024 gültigen Gesetze
werden in dem Vortrag erläu-
tert und bewertet. Des Weite-
ren wirdMielert auf Fragen ein-
gehen wie: Welche finanziellen
Förderungen gibt es? Welche
Energien gelten nach dem Ge-
bäudeenergiegesetz als erneu-
erbar und wie sind die GEG-
Technologienausökonomischer
und ökologischer Sicht zu be-
werten, zumBeispiel dasHeizen
mitHolz? Die Veranstaltung soll
für Gebäudeeigentümer, Ent-
scheidungsträger, Handwerk
sowie interessierte Bürgerin-
nen und Bürger mehr Transpa-
renz über die notwendigen
Schritte zu einer nachhaltigen
Wärmeversorgung herstellen.

ImRahmendesÖkomarkts
ladendie Stadt Engenunddie
BUNDOrtsgruppeEngen zur
Informationsveranstaltung
»Die ZukunftdesHeizens - für
einenachhaltigeWärmever-
sorgung«ein. FritzMielert,
Referent vomBUNDBaden-
Württemberg informiert und
beantwortet Fragen zum
ThemaHeizen. Er tourt gerade
durchBaden-Württemberg
undmacht amSonntag in
EngenStation.

Engen. Der Vortrag findet im
Bürgersaal desRathauses in En-
genamSonntag, 29. September,
um 14 Uhr statt. Der Eintritt ist
frei. Geschwindigkeit und Aus-
maß der aktuellen Erderwär-
mung sind höher denn je. Um
die Klimakrise einzudämmen,
ist es notwendig, in allen Berei-
chen die CO2-Emissionen deut-
lich schneller zu verringern. Ein

VortragamSonntag, 29. September

»DieZukunftdesHeizens«

»Veranstaltungenwie
derÖkomarkt tragen
dazubei, die Sensibilität
fürwichtige Themen zu

schärfen.«
Bürgermeister FrankHarsch

Anreise zum
Ökomarkt

Wo nachhaltig drauf steht,
sollte auch nachhaltig drin
sein - daher empfiehlt es
sich, dass die EngenerInnen
zu Fuß oder mit dem Fahr-
rad auf den Markt kommen
und Gäste von auswärts
öffentliche Verkehrsmittel
nutzen: »Wer nicht zu weit
wegwohnt, könnte auch das
Rad nehmen, wer einen See-
has-Anschluss vor der Tür
hat, kommt idealerweise
mit dem Zug und wer auf
das Auto angewiesen ist, bil-
det vielleicht eine Fahrge-
meinschaft«, regt Organisa-
torinMichaela Schramman.

Wirmachen Platz für
neues!

Dein Alter =
dein Rabatt *

*1% Rabatt pro Lebensjahr bei Vorlage des Personalausweises.

Rabattaktion auf ausgewählte Fassungen.

Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.

Gültig von 29.09.2024-31.10.2024

Peterstraße 15, 78234 Engen Tel: 07733/8522
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Regional und nachhaltig
Anzeige

in der Region mit frischem, sai-
sonalem Gemüse. Mitglieder
der Genossenschaft erhalten
wöchentlich immer freitags
eine Gemüsekiste im nahegele-
genenDepot. ImGegenzug stel-
lendie AbnehmerInnen in Form
eines Beitrages die nötigenMit-
tel für ein Jahr der Lebensmit-
telerzeugung zur Verfügung.
Alle Beteiligten teilen sich so
die Verantwortung, das Risiko,
die Kosten und die Ernte.
Der Verein Slowflower setzt
sich aktiv für nachhaltigen
Schnittblumenanbau ein. Da es
bei Blumen und Pflanzen keine
Pflicht zurHerkunftskennzeich-
nung wie bei Lebensmitteln
gibt, möchte die Bewegung mit
ihren ökologischen Leitlinien
Vertrauen und Transparenz
schaffen.

Engen (cok). »Ganz spannend
finde ich drei Anbieter, die rela-
tiv neu beim Ökomarkt mit da-
bei sind«, verriet im Pressege-
spräch Michaela Schramm, die
den Ökomarkt organisiert. Die
Kulturland eG beispielsweise
erwirbt Ackerland, Wiesen, Wei-
den, Hecken und Biotope und
stellt das Land regional einge-
bundenen Bauernhöfen zur
Verfügung, die Bio-Lebensmit-
tel vor Ort vermarkten, Führun-
gen anbieten, Naturschutz und
Landschaftspflege betreiben,
soziale Betreuung leisten oder
erlebnispädagogisch mit Schul-
klassen arbeiten. In der Region
ist das etwa der Hof Berenberg
beiMühlingen.
Die Hegau SoLawi ( Abkürzung
fürSolidarischeLandwirtschaft)
versorgt aktuell 120 Haushalte

KulturlandeG,HegauSoLawiundSlowflower

NeueWegeinder
Landwirtschaft

Kräuter und Lavendel aus der Region - schön fürs Auge, gut für die Arten-
vielfalt. Bilder: Archiv Kraft

Passende Deko in der Altstadt -
dafür sorgt wieder das Team vom
Engener Bauhof.

Kurze Wege - ob Landwirt oder Mühle, die Produkte von Hegaukorn sind
»Made in Hegau«.

Informieren Sie sich unverbindlich
phone +49 7733 / 993390 globe-europe www.hplan.de

Seniorenwohnen & moderne Alternative zum Pflegeheim

24 Stunden Betreuung & Service im Haus

Familiäre Atmosphäre

Ein sicheres Gefühl rund um die Uhr

Pflege für alle Pflegegrade möglich

♥

♥

♥

♥

♥ Umzug in ein Pflegeheim nicht mehr nötig

Moderne, große Wohnungen & Appartements

Unsere Standorte:

Blumberg, Büsingen, Markelfingen,

Hilzingen, Moos und Engen

http://www.hplan.de
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Ein Besuch lohnt sich
Anzeige

Nützliches inHandarbeit hergestellt: Auch bei Dingen des
Alltags setzen die Marktbeschicker auf nachhaltige, solide und langlebige
Qualität. Bilder: Archiv Kraft

Als einziger Ökomarkt in der Region ist die Veranstaltung
in Engen bei BesucherInnen wie Ausstellenden gleichermaßen beliebt -
wenn dann noch das Wetter passt, ist alles perfekt.

Regional ist Trumpf bei den
Angeboten von Lebens- und Ge-
nussmitteln auf dem Ökomarkt -
so schmeckt Heimat.

Schlechter Schlaf?
Kein erholtes
Aufstehen?
Schon einmal über ein
individuelles Schlafsystem
und ein Zirbenbett
nachgedacht?

Ostlandstraße 2 · 78234 Engen · Tel.: 0 77 33/68 06
lang@pronatura-lang.de · www.pronatura-lang.de

Vereinbaren Sie jetzt Ihren
persönlichen Beratungstermin oder
besuchen Sie uns auf dem Ökomarkt!

&SUSHI NEM&
Zahlen Sie bei uns mit Engener Sterntaler

Feine vietnamesische Küche – Preiswerte Mittagsmenüs

Lernen Sie uns kennen – wir freuen uns auf Sie.

Im CUBE, Robert-Bosch-Str. 1, 78234 Engen, Tel.: 07733/3603499, www.sushiundnem.de

http://www.sushiundnem.de
mailto:lang@pronatura-lang.de
http://www.pronatura-lang.de
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senen Söhne ist autistisch, sie
half befreundeten Familien mit
ebenfalls autistischen Kindern,
nach Deutschland zu fliehen.
Nataliia, das ist zu spüren, ver-
sucht, das Beste aus ihrer Situa-
tion zu machen. Sie lernt
Deutsch und betreut mittler-
weile ukrainische Kinder an der
Grundschule Engen.
Außerdem organisiert sie den
Verkauf von kunsthandwerkli-
chen Produkten aus der Ukrai-
ne, der Erlös wird an soziale Or-
ganisationen dort gespendet.
»Mein Leben ist jetzt hier«,
sagt Nataliia Shvets abschlie-
ßend.

Kreativität und ihr Ideenreich-
tum zeigt sich auch darin, dass
sie ihre Geschichte mit Gegen-
ständen aus ihrem kleinen Kof-
fer illustrierte. Ihre Biografie
macht an diesem Abend deut-
lich, wie schnell und brutal sich
das Leben ändern kann. »Am
24. Februar 2022 (Kriegsbeginn
Anm.d.Red.) wurden meine Plä-
ne und Träume für die Zukunft
zerstört,meineWelt veränderte
sich für immer«, sagt sie. Nata-
liia floh mit ihren zwei Söhnen
nach Deutschland, ihr Lebens-
gefährtemusstebleiben, kämp-
fen und fiel 2023.
Einer ihrermittlerweile erwach-

konnte online die Kurse ma-
chen und hatte Zeit für die Kin-
der«, erinnert sie sich. IhrMann
betreibt mittlerweile einen PC-
Laden in Engen. Ist sie ange-
kommen in Deutschland?
»WennmaneineArbeithatund
die Sprache spricht, sich an-
passt«, funktioniere es, so Ala-
blebl, die in Singen als Apothe-
kenhelferinarbeitet.Sostünden
mittlerweile auch mal Pizza
oder Kartoffelsalat auf dem
Tisch, lächelt sie. Zurück in den
Irak? »Mir war beim Besuch
meiner Eltern klar, ich kann da
nicht mehr leben. Wir haben
unser Leben hier aufgebaut, es
gibt dort keine Freiheit, keine
Frauenrechte«.
Korruption und Perspektivlo-
sigkeit hat auchMilan Simic er-
lebt. Der gebürtige Bosnier hat-
te schon 15 Jahre als Apotheker
gearbeitet, bevor er sich ent-
schloss, nach Deutschland aus-
zuwandern. »Alle Bereiche der
Gesellschaft sind von der Politik
kontrolliert und ohne Partei-
mitgliedschaft gibt es keinen
Aufstieg«, so Simic. Nachdem
er erfuhr, dass es einen Mangel
an pharmazeutischem Personal
in Deutschland gibt, fiel seine
Entscheidung. Die Hürden wa-
ren nicht klein: Der heute
46-jährige musste den B2-
Deutschkurs absolvieren,
außerdem Prüfungen zur An-
erkennung als Pharmazeut ab-
solvieren. Parallel dazu konnte
er bereits in einer Apotheke Er-
fahrungen sammeln. »Manche
Kunden wollten nicht von mir
bedient werden, weil ich noch
nicht gut Deutsch sprach«, er-
innert sich Simic. Und bei seiner
Ankunft 2021 in Deutschland
herrschte der Corona-Lock-
down, ihm fehlten die Familie
und die sozialen Kontakte. Die-
sen unangenehmen Erfahrun-
gen stünden aber viele positive
gegenüber. »Es war eine gute
Entscheidung«, sagt Milan Si-
mic rückblickend. Was schätzt
er anDeutschland?»Die Gesell-
schaft ist hier geregelter«. Was
sind seine Ziele? »Ich möchte,
dass meine Töchter gute Men-
schenwerden«, fasst er zusam-
men.
Nataliia Shvets aus der Ukraine
führte in ihrer Heimat ein er-
folgreiches Designstudio. Ihre

Engen (rau). Zwei kleine Gegen-
stände hat Maryam Alablebl
mitgebracht. Das Modell des
»Minaretts von Samarra« ste-
he für ihre Kindheitserinnerun-
gen, erzählt die junge Irakerin,
auch für ihre hier aufgewachse-
nen Kinder sei der Gegenstand
wichtig, um einen Bezug zum
Irak zu bekommen. Außerdem
stellt Maryam eine Muttergot-
tes auf den Tisch: Ihre Namens-
vetterin sei auch geflohen, als
christliche Figur ist sie die Ver-
bindung zum Leben hier. Mary-
am, deren Nachname Aleblebl
übrigens »Nachtigall« bedeu-
tet, und ihr Ehemann verließen
den Irak 2015. »Die Regierung
dort kommt ihren Aufgaben
kaum nach und man muss zur
Regierungspartei gehören, um
seine Rechte zu bekommen«,
formuliert es Maryam. Über die
Türkei und Griechenland (mit
einemBoot) unddieBalkanrou-
te kam die Familie (die Kinder
waren gerade 2,5 und 1,5 Jahre
alt) in Karlsruhe an, schildert sie
die dramatische Reise: »Ich bin
froh, dass ich heute diese Ge-
schichte erzählen kann und
nicht nur eine Zahl in der Erin-
nerung der Menschen bin«,
sagt sie. Dass sie ihre Eltern erst
wieder sehen können wird,
wenn sie als asylberechtigt an-
erkannt ist und einen deut-
schen Pass hat, weiß sie damals
noch nicht - wie sehr sie dies
belastet, ist heute noch zu spü-
ren. Ihre Ausbildung als PTA
wird nicht anerkannt, alsomuss
sie nicht nur die deutsche Spra-
che lernen, sondern auch die
Ausbildung hier nachholen.
»Ich bin um 5 Uhr aufgestan-
den und um 6 Uhr nach Horb
gefahren, zum Unterricht. Das
ist hart, wenn man kleine Kin-
der hat«, so Maryam Alablebl.
Doch dann kam Corona: »Das
war für mich die beste Zeit, ich

Schon zum dritten Mal in Folge
stellten sich Zuwanderer bei
»living library« in der Engener
Bibliothek vor, gaben Einblicke
in ihre Lebensgeschichten und
berichteten von ihren Erfah-
rungen in Deutschland und
Engen. Im Rahmen der
»Interkulturellen Woche«
fand nun erneut ein »Abend
der lebendigen Bücher« statt.

Bei »Living library« in der Bibliothek erzählten Milan, Nataliia und Maryam aus ihrem Leben

GeschichtenvomWeggehenundAnkommen

.. die Ukrainerin Nataliia Shvets...

Jutta Pfitzenmaier (links) dankte den Teilnehmern der diesjährigen »li-
ving library« für ihre Offenheit und Bereitschaft, mitzumachen.

Milan Simic aus Bosnien...

... und Maryam Alablebl aus dem Irak berichteten. Bilder: Rauser
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Der niedrigschwelligen Zugang
zu mobilen Geräten sowie das
Begleitangebot der PC-Senio-
ren zur Unterstützung bei der
Nutzung sollen die Chancen
mobiler Geräte für den Alltag
aufgezeigt. Die PC-Senioren
unterstützten darüber hinaus
mit Rat und Tat zu Fragen rund
um Smartphones, Tablets oder
PC/Notebook.
Die Computeria befindet sich in
der Schule Mühlhausen,
Schloßstr. 53. Öffnungszeiten:
Jeweils Dienstag von 10 bis 12
Uhr und Donnerstag von 16 bis
18 Uhr oder nach Vereinbarung:
Email: pc-senioren.me@web.de
Tel. 07733-2424 (Horst-Günter
Minge); http://www.senioren-
muehlhausen-ehingen.de/pc-
senioren

Mühlhausen. Das Projekt »Di-
gital mobil im Alter« setzt sich
dafür ein, dass Seniorinnen und
Senioren mithilfe mobiler Gerä-
te und des Internets länger
selbstständig, aktiv und mobil
bleiben können. Im Rahmen
des Projekts bekommen Senio-
rinnen und Senioren die Gele-
genheit, über einen Zeitraum
von jeweils acht Wochen Tablet
PCs, kostenfrei auszuprobieren
und damit die vielfältigen Mög-
lichkeiten des Internets zu er-
kunden. Interessenten, die nur
wenig oder keine Erfahrung mit
digitalen Medien haben, kön-
nen sich telefonisch unter der
Telefon-Nummer 07733-2424
anmelden. In der Reihenfolge
der telefonischen Anmeldung
werden zehn Tablets vergeben.

PCSeniorenMühlhausen-Ehingen
vergeben 10Tablets zumAusprobieren

»Digitalmobil imAlter«

schönen Ausblicken auf den
Überlinger See zurück zum Aus-
gangspunkt. Mitzubringen sind
ein Rucksack-Vesper und Mine-
ralwasser. Die Wanderung dau-
ert circa 4 Stunden und ist auch
für Kinder geeignet. Anmeldun-
gen: Wolfgang Merkle, Tel. 07733/
9967211 oder wmerkle@live.de.

Engen. Am Sonntag, 29. Sep-
tember, wandert der Skiclub En-
gen auf den Höhen des Überlin-
ger Sees. Start ist um 10 Uhr am
Edeka-Parkplatz in Engen. Da-
nach geht es in Fahrgemein-
schaften zum Haldenhof. Hier
startet die Wanderung über die
Sipplinger Höhe, vorbei an den
sieben Churfürsten zum College
Castle Spetzgart. Nach einer
Einkehr im Hofcafé in Hödingen
führt die Wanderung mit vielen

...mit demSkiclubam29. September

Herbstwanderung

Engen.Die »Senioren für Senio-
ren« laden heute, Mittwoch, 25.
September, um 14.30 Uhr, zum
Singen und Musizieren ins ka-
tholische Gemeindezentrum
nach Engen ein. Am Dienstag, 1.
Oktober, trifft man sich dort um
14.30 zum Spielenachmittag.

Singenund
Spielenachmittag

Senioren für Senioren

Mühlhausen. Die Modellbahn-
freunde treffen sich wieder zum
gemeinsamen Basteln am Frei-
tag, 27. September, im Bastel-
keller der Grundschule Mühl-
hausen. Beginn wie gewohnt ab
18.15 Uhr, interessierte Gäste je-
derzeit willkommen.

Bastel-Treff -offen
für Interessierte

Modellbahnfreunde

Hegau. Das Basar-Obed Team
lädt am Freitag, 27. September,
ab 18.30 Uhr (Einlass für
Schwangere mit Partner, Roll-
stuhlfahrerinnen, Personen mit
mindestens 50 Prozent Gdb ab
18 Uhr) zum Watterdinger Ba-
sar-Obed in die Biberhalle Wat-
terdingen ein. Angeboten wird
modische Baby- und Kinder-
kleidung für Herbst und Winter
bis Größe 176, Schuhe, Regen-
bekleidung, Umstandsmode,
Babyausstattung, Zubehör, Kin-
derwagen und Spielzeug.

Alles fürsKind
Watterdingen

Blumenfeld. Schloss Blumen-
feld lädt zum Hofkonzert am
Freitag, 27. September, Einlass
18.30 Uhr, Beginn 19 Uhr. Nach
einem fulminanten Auftritt im
letzten Jahr kommt die Cover-
Band La Diri aus Stuttgart auf
vielfachen Wunsch wieder. Vor-
verkauf-Tickets für 12 Euro kön-
nen bis zum Veranstaltungstag
über Eventbrite bestellt wer-
den. Tickets an der Abendkasse
gibt es für 15 Euro.

Hofkonzertmit
LaDiri

Schloss Blumenfeld

Größte
Miele-Ausstellung

in Südbaden
& Offizieller Miele
Garantiepartner

Miele Waschmaschine
WER 875 WPS

• M Touch - einfache Steuerung durch
Tippen oder Wischen

• Exakte und automatische
Waschmitteldosierung mit TwinDos®

• QuickPowerWash sorgt für effiziente
und schnelle Ergebnisse in nur
49 Minuten

• Exklusives CapDosing-Sortiment für
verschiedene Textilien und Flecken

• Miele@home - clever vernetzt für
mehr Möglichkeiten

DODARO
Ekkehardstraße 19+21 78224 Singen t. 07731 943140-0
info@dodaro-singen.de www.dodaro-singen.de Miele Spezialist

mailto:wmerkle@live.de
mailto:pc-senioren.me@web.de
http://muehlhausen-ehingen.de/pc-
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geistert einfach alle. Am zwei-
ten Markttag, 6. Oktober, ver-
anstalten die Geschäfte in
Gottmadingen zudem einen
verkaufsoffenen Sonntag.
Trotz Baustelle imOrtskern sind
alle Geschäfte erreichbar, extra
für den Markt werden Zuwege
von der Volksbank sowie der
Hilzinger Straße zum Rathaus-
platz asphaltiert. Dort wird es
neben weiteren Ständen auch
wieder eine Fahrradausstel-
lung geben, der Kinderfloh-
markt findet ebenfalls wieder
statt.
Der Herbstmarkt ist von 10 bis
18 Uhr geöffnet, die Geschäfte
haben am Sonntag von 12 bis 17
Uhr offen.

Gottmadingen (md). Leckeres
Essen, eine große Vielfalt an
Waren, gute Musik und beste
Stimmung: Das ist der Gottma-
dinger Herbstmarkt. Über 100
Stände und viele Vereine ma-
chen das Herbstmarktwochen-
ende inGottmadingenzueinem
Magnet für die Region. Neben
zahlreichen Ständen, an denen
es Leckereien gibt- von Crêpes
über klassische Brat- oder Cur-
rywurst bis hin zu Kaffee und
Kuchen, laden viele Angebote
zum Bummeln und Stöbern,
StaunenundSchauenein - oder
auch dazu, denNervenkitzel auf
dem Rummelplatz neben der
Fahr-Kantine zu spüren. Kurz
gesagt: Der Herbstmarkt be-

Leckerein, Rummelplatz undKinderflohmarkt - EinAngebot fürdie ganzeFamilie

Bummeln,SpaßundGenuss

Der Rummelplatz der Firma Gebauer ist unübersehbar neben der Fahr-Kantine zu finden. Bild: Archiv Durlacher

Herbstmarkt in Gottmadingen
Anzeige

Saisonschlussverkauf
Viele interessante Angebote warten auf Sie.
Hauptstraße 26, 78244 Gottmadingen,
Tel. 07731/976344, Mobil: 01716146404
info@bikestore-gottmadingen.de
www.bikestore-gottmadingen.de

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 09.00–12.30 Uhr und 14.30–18.00 Uhr

Sa. 09.00–12.30 Uhr, Mittwoch Nachmittag geschlossen

Wir stellen aus

auf dem

Hebelschulplatz

Beuroner Str. 37 • 78580 Bärenthal • Tel. 07466 9103003 • www.schuhmarkt.net

bärenthaler schuhmarkt
Bei uns finden Sie bärenstarke Schuhe!

Herbstmarkt in Gottmadingen
Wir freuen uns auf Ihren Besuch am Marktstand!

am Samstag, 30.09. und Sonntag, 01.10.2023am Samstag, 05.10. und Sonntag, 06.10.2024

http://www.schuhmarkt.net
mailto:info@bikestore-gottmadingen.de
http://www.bikestore-gottmadingen.de
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Achtung Baustelle!: Nicht nur »fertige« Landschaften sind interessant.
Auch auf diesem Modul, wo Häuser gebaut werden und eine Baugrube
ausgehobenwird, lassen sich entzückende Details entdecken. »DasModul
wurde von HerrnWilde sehr gut bearbeitet«, teilen die Modellbahnfreun-
de mit. Die Anlage besteht aus 22 Modulen mit unterschiedlichen The-
men, die Modellbahnen fahren auf einer Gleislänge von circa 50 Metern
durch diese kleine Welt. Bild: Modellbahnfreunde Mühlhausen/Ehingen

ner Jugendarbeit bieten sie ein-
zigartige Erlebnisse für Modell-
bahn-Enthusiasten. Mitmacher
sind gernewillkommen.
Die Modellbahnfreunde treffen
sich immer freitags im Bastel-
raum der Grundschule in Mühl-
hausen.
Wer ihre fantasievollen Anlagen
im Feuerwehrhaus Gottmadin-
gen kennengelernt hat, be-
kommt vielleicht selbst Lust,
sich diesem faszinierenden
Hobby zuwidmen.

welten im ersten Stock des
Feuerwehrhauses zu finden.
Dort sind die Hobbybastler am
Samstag, 5. Oktober, von 11 bis
17:30 Uhr und am Sonntag, 6.
Oktober, von 11 bis 16 Uhr mit
ihren Anlagen vor Ort, führen
sie vor und beantworten gerne
Fragen..
Die Modellbahnfreunde sind
mit viel Leidenschaft und Krea-
tivität und Engagement am
Werk.
Mit eigenen Modulen und eige-

dem Gottmadinger Herbst-
markt.
So sind sie auch in diesem Jahr
mit ihren magischen Miniatur-

Gottmadingen (md). Die Mo-
dellbahnfreunde Mühlhausen/
Ehingen zeigen sich und ihr
Hobby beinahe jedes Jahr auf

ModellbahnfreundeMühlhausen/Ehingenstellen imFeuerwehrhausaus

MagischeMiniaturwelten

Am 5. und 6. Oktober
Anzeige

Redaktions- und
Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr

Anzeigenberatung

Astrid Zimmermann

E-Mail: Astrid.Zimmermann@info-kommunal.de

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0
Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

Besondere Kaffees,
mit Sorgfalt und
Leidenschaft

traditionell geröstet.

Wir stehen für Nachhaltigkeit,
Fairness und Wertschätzung vom
Erzeuger bis zum Kaffeeliebhaber
– und für aromatischen Genuss.

Entdecken Sie unsere Kaffees:
www.betterdayscoffee.de
Johann-Georg-Fahr-Str. 1/1

78244 Gottmadingen

Verkauf Di.–Sa. 10.00–13.00 Uhr

Café Sa. 10.00–13.00 Uhr

BetterDaysCoffee
KAFFEERÖSTEREI
GOTTMADINGEN

http://fee.de
mailto:Astrid.Zimmermann@info-kommunal.de
mailto:info@info-kommunal.de
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Hier war Jakob Kresalek mit
5,39m noch besser. Dieser
konnte mit der schweren 5kg-
Kugel mit 12,20m sogar eine
Bestleistung aufstellen.
Max Rohse holte sich mit Best-
leistung von 12,58m sogar den
Sieg in dieser Disziplin.
Phileas Fröde kam auf genau
10m.

Auch die jungen Athletinnen
überzeugten

Über den zweiten Platz freuten
sich auch die U20-Mädchen der
gleichen Startgemeinschaft. Sie
kamen in der Gruppe 3 auf 4815
Punkte.
Über 100m glänzte Marie Högel
mit 13,60 Sekunden. Lea Brau-
ner konnte mit 4,92m im Weit-
sprung auch viele Punkte sam-
meln.
Pauline Arians zeigte mit dem
Speer wieder eine starke Leis-
tung. Sie erreichte als Beste
34,19m, gefolgt von Lea Brauner
mit 27,52m.
Lilly Geßler übertraf mit 10,14m
erfolgreich die 10m-Marke im
Kugelstoßen.
In der Staffel lagen sie mit der
Besetzung Michelle Czombera,
Lea Brauner, Marie Högel und
Lilly Geßler in 52,70 Sekunden
ebenfalls auf Platz zwei.

Zweimal Silber erobertendie
beidenMannschaftender
StartgemeinschaftPTSV
Konstanz-TVEngen-TSV
Aach-Linz inNiefernbei
Pforzheimbei denBaden-
WürttembergischenMeister-
schaften.Wieder einmal
bewies dieser gemeinsame
Wettkampf,wie der Start im
TeamSpaßmachenkannund
inder späten Saison zeigten
die Athletennoch einmal
richtig gute Leistungen.

Engen. Die Jungenmannschaft
U18 kammit 6679 Punkten hin-
ter der LAZ Ludwigsburg auf
Platz zwei. Über 100 Meter
überzeugte Jakob Kresalek mit
11,98 Sekunden, danach konnte
Daniel Schlossmann mit 12,35
Sekunden ebenfalls wertvolle
Punkte holen.
Mika Kemper überzeugte im
800m-Lauf mit starken 2:15,58
Minuten gefolgt von Mats Wal-
ker (2:25,48Minuten).
In der Staffel waren Mika Kem-
per, Daniel Schlossmann, Jos-
hua Kuba und Jakob Kresalek in
46,89 Sekunden das zweit-
schnellste Team.
Mika Kemper übersprang im
Hochsprung sehr gute 1,72m
und im Weitsprung wurden für
ihn 5,29mnotiert.

Silberglanz für Startgemeinschaft

LeichtathletikBWTeam-Wettkampf

Gute Leistungen, gute Stimmung mit vereinsübergreifender Zusammenarbeit. v.l. hinten: Trainer Jens Kresalek,
Max Rohse, Mika Kemper, Lea Brauner, Lilly Geßler Pauline Arians, Michelle Czombera, Marie Högel, Trainer Tho-
mas Kamenzin; v.l.vorne: Jakob Kresalek, Mats Walker, Phileas Fröde, Johsua Kuba, Daniel Schlossmann.

Bild: TV Engen

Stabhochspringerinnen erfolgreich: Kalt und regnerisch
war es erstmal bei der Ankunft der drei Starterinnen im Stabhochsprung
in St. Gallen, die alle aus dem Bezirk Hegau-Bodensee kamen und die
Mannschaft des LC Schaffhausen in der Nationalliga B verstärken wollten.
ZumGlück ließ der Regen amNachmittag nach und es wurde durch einige
Wolkenlücken auch etwas wärmer, so dass ein guter Wettkampf durch-
geführt werden konnte. Lina Strittmatter, Hannah Kilgus (beide LG Ra-
dolfzell) und Luzia Herzig (TV Engen), die zusammen in einer Trainings-
gruppe trainieren, starteten hier in ihrem letzten Wettkampf der Saison
und konnten mit ihren Leistungen zum Ende sehr zufrieden sein. Hannah
Kilgus übersprang 2,40m, Lina Strittmatter schaffte 2,70m und Luzia Her-
zig erreichte als überlegene Siegerin nochmal starke 3,90m. In ihrer zwei-
ten Disziplin Weitsprung, in der sie auch für Schaffhausen startete, holte
Herzig als Fünftemit ebenso starken 5,41m auch noch viele Punkte. Damit
sammelten die drei für dieMannschaft viele wertvolle Punkte. Zusammen
mit allen Mitgliedern der Mannschaft feierten sie den zweiten Platz im
Gesamtergebnis. Hätte es nicht einige verletzungsbedingte Absagen ge-
geben, wäre sogar der Sieg möglich gewesen. So konnte aber die Saison
mit einem schönen Wettkampf abgeschlossen werden. : Ausnahmsweise
im Trikot des LC Schaffhausen auf dem Bild zu sehen sind die deutschen
Starterinnen im Stabhochsprung (von links) Lina Strittmatter, Luzia Her-
zig und Hannah Kilgus. Bild: TV Engen

Engen. Am Samstag, 5. Oktober,
findet der diesjährige Ausflug
für die Jugendlichen des Turn-
vereins Engen ab 14 Jahren
statt. Die Bereichsverantwortli-
che der Jugend, Magdalena
Meßmer hat eine »Session« in
den Ninja Warrior Park nach
Konstanz organisiert. Die Hin-
und Rückfahrt ist mit dem Zug
geplant. Die Kosten inHöhe von
20 Euro werden vor Ort einge-
sammelt. Eine Anmeldung
unter Angabe des Namens/Al-
ter ist noch bis heute, 25. Sep-
tember, an magdalena.mess-
mer@aol.com möglich.
Genauere Infos folgen nach der
Anmeldung.

Jugendausflug:
Heute ist
Anmeldeschluss

TVEngen

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag
von 8 bis 12 Uhr

auf demMarktplatz

mailto:mer@aol.com
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one« mit Josefine Martin, Wa-
niso Chonyera, Anna-Marie Drä-
ger, Julian Hug, Franz Heim und
Leonard Gleichauf waren eben-
falls erfolgreich unterwegs und
erzielte einen sehr guten fünf-
ten Platz.
Die Mannschaft »Die flotten
Falken« der U8/U10 erreichte
einen tollen dritten Platz unter
acht Mannschaften. Sie traten
in den Disziplinen Drehwurf,
Weitsprungstaffel und Hinder-
nisstaffel an. Beim gemeinsa-
men finalen Crosslauf quer
durch das Stockacher Stadion
gaben alle Kinder nochmal ihr
Bestes. Die Kinder konnten auf
dem Siegerpodest ihre Bronze-
medaillen entgegen nehmen.
Es war ein rundum gelungener
Tag, der schon jetzt die Vorfreu-
de auf den finalen Wettkampf
in Engen am 12. Oktober weckt.

Engen. KiLa steht für Kinder-
leichtathletik und dieserMann-
schaftswettkampf gehört zum
Wettkampfprogramm des DLV.
Die Mannschaften geben sich
einen Namen. Und hier mach-
ten die »All stars« ihrem Na-
men alle Ehre. Denn die Leicht-
athleten der Trainingsgruppe
U12 des TV Engen waren bei
sommerlichen Temperaturen
bei der vorletzten KiLa dieser
Saison, die im Stadion am Os-
terholz in Stockach stattfand,
erfolgreich. Mit tollen Leistun-
gen siegte das Team»All Stars«
mit Lukas Bressem,Matthis Ha-
verkamp, Neele Huchthausen,
Jannis Kieker, Mads Wangerin,
Noel Sjöen und Mika Minge
deutlich vor der zweitplatzier-
ten Mannschaft des TV Kons-
tanz.
Das zweite U12-Team »All for

»All Stars«holtendenSieg,
»Flotte Falken«aufPlatz drei

TVEngenbeiKiLaerfolgreich

Die »All stars« räumten ab: (untere Reihe von links) Waniso Chonyera,
Jannis Kieker, Mads Wangerin, Leonard Gleichauf, Franz Heim, Anna-Ma-
rie Dräger; (obere Reihe von links) Lukas Bressem, Mika Minge, Julian Hug,
Matthis Haverkamp, Noel Sjöen, Josefine Martin, Neele Huchthausen

Die »Flotten« Falken flatterten auf Platz drei (von links) Theo Heim, Elena
Emrich, Aaron Backe,Lina Wangerin, Zoey Fehrenbach, Marie Sjöen, Jakob
Kaiser. Bilder: TV Engen

VeranstaltungenderLandfrauenEngen-Stockach
Dienstag, 1. Oktober
VORTRAG»KLEIDUNGAUSWALKWOLLE«
VON»LAURIEHNCHEN«
Was istWalkwolle?Wollwalk, Walk, Walkloden - viele Namen
für ein wunderbaresMaterial, das aus 100 Prozent Schurwolle
besteht.»Lauriehnchen«, LauraParotatRiehn, stellt dasMaterial
vor undwas daraus gefertigt werden kann. Vomkuscheligen
Walkanzug für Babys und Kinder bis hin zuWalkhosen für
Damen undHerren.
Ort 78234 Engen-Neuhausen, Bürgersaal
Beginn 19.30 Uhr
Referentin Laura Parotat Riehn
Kosten auf Spendenbasis
Anmeldung ClaudiaMartin, Tel. 0152 28947829od. 07733/98744

Samstag, 5. Oktober
»PFLANZENTAUSCHAMGARTENZAUN«
Pflanzenbörse:Wer Pflanzen aus Haus und Garten übrig hat,
kann diese tauschen oder einfach abgeben (mit Etikett). Wer
Pflanzen liebt kommtbeimkostenlosen Tausch auf seineKosten
Ort Eigeltingen-Münchhöf, Tannenbergstrasse 12a,

bei LuziaMüller
Beginn 13 bis 16 Uhr
Anmeldung ohne Anmeldung

Freitag, 11. Oktober bis 22. November (sechsMal)
NÄHKURS»PATCHWORK«ZUBEHÖRTASCHE
Wir nähen im»Patchwork«-Style verschiedene Zubehörtaschen
Ort NähmaschinenHöss, Stahringerstr. 4, Wahlwies
Beginn 19.30 bis 22 Uhr
Referentin CatherineMattes
Kosten 50,00 Euro
Anmeldung Karin Nagel, Mobil: 0170 1879395

Samstag, 19. Oktober
WORKSHOPGLÜCKNR. 2 -DEINE SELBSTWERT-DEINEWERTE-
BEWERTUNGEN
In diesemWorkshop arbeitenwir daran, wie du deinen Selbst-
wert steigern und stärken kannst. Abschließend vertiefenwir in
einer aktiv geführtenMeditation.
Ort SeminarraumOsteopathie, DirkWolf, im Ried 4,

78351 Bodman
Beginn 9.30 bis circa 13.30 Uhr
Referentin Kinesiologin Eva Stuhler
Kosten Mitglieder 60 Euro, Nichtmitglieder 90 Euro
Anemldung Diana Specht, Mobil: 0160 3657215
Anmeldung Karin Nagel, Mobil: 0170 1879395,

Anmeldeschluss 5. Oktober

WEIL MAN
GEMEINSAM
ALLES SCHAFFT
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die richtigen Pflanzen an der
richtigen Stelle stehen, bleibt
als wichtigste Grundregel be-
stehen. Allein die Verhältnisse
haben sich verändert. Was ein-
mal die richtige Pflanze war, ist
es heute möglicherweise nicht
mehr. »Rasenflächen sind zum
Beispiel längst nicht mehr so
beliebt, wie sie es schon einmal
waren«, so Dr. Michael Henze
vom Bundesverband Garten-,
Landschafts- und Sportplatz-
bau (BGL). »Hier werden wir
nach Alternativen gefragt,
Kombinationen aus Stauden
und Gräsern oder auch nach
einer ‚einfachen bunten Wie-
se«. Landschaftsgärtnerinnen
und Landschaftsgärtner ver-
bringen heute viel mehr Zeit
mit der Beratung ihrer Kundin-
nen und Kunden. Denn die
Wünsche sind äußerst vielfäl-
tig«, so Norgard Österle von
Garten Schwehr in Engen. »Der
Garten soll nicht nur schön sein
und wenig Mühe machen, son-
dern auch einen Beitrag zur
Ökologie leisten und mit der
Ressource Wasser schonend
umgehen«. Wer sich ernsthaft
mit einer Veränderung seines
Gartens beschäftigt, der sucht
am besten das Gespräch mit
dem Landschaftsgärtner oder
der Landschaftsgärtnerin.

eineKletterpflanze vomGerüst,
da fressen Schnecken die Hos-
ta, da sind die Rosen voller Läu-
se und die Hortensie kümmert
... Das sind die Alltäglichkeiten,
mit denen HobbygärtnerInnen
umgehen. In den letzten Jahren
kommen ein paar neue Erfah-
rungen dazu. Durch die intensi-
ven Hitze- und Trockenperio-
denderjüngerenVergangenheit
leidenplötzlichPflanzen,denen
es im Garten lange Zeit gut ge-
fallen hat: Selbst alte Bäume
schwächeln oder zeigen unge-
wöhnliche Symptome. Im ers-
ten Jahr will man es noch nicht
wahrhaben, im zweiten macht
man sich Sorgen, im dritten
fragt man vielleicht Land-
schaftsgärtnerInnen um Rat.
Längst gibt es ein ganzes Regal
voller Bücher, wiemandenGar-
ten »klimafit« macht. Ratge-
ber informieren über »Super-
pflanzen« oder »Hitzeprofis«
und im Handel finden sich
schon die ersten Sortimente
aus »sommerharten« Pflan-
zen, die versprechen, den Gar-
ten wieder zu einem sorglose-
ren Terrain zumachen. Aus den
verschiedensten Motiven ist
auch »Nachhaltigkeit« zu
einem wichtigen Gartenthema
geworden. Dass ein Garten
dann ein guter Garten ist, wenn

Mähen, wenn dies kein Roboter
übernimmt, beimGießen, wenn
man es denn noch von Hand
tut. Die Hände sind im Garten
ständig aktiv und auch viele
weitere Sinne. Das macht den
Garten zu einem unmittelbaren
Raum für Naturerfahrung und
man lernt in ihm auch,mit dem
Unvorhergesehenen umzugehen.
Wenngleich es in der Natur des
Menschen liegt, möglichst viel
sichern und kontrollieren zu
wollen, gelingt dies im Garten
nur bedingt. Da wirft ein Sturm

Hegau. Jeder Garten mit leben-
digen Pflanzen ist im Jahreslauf
ständig in Veränderung. Vom
ersten, zaghaften Austrieb im
Frühjahr bis zum Blattfall im
spätenHerbst gibt es viel zu tun
und zu erleben. Zwar haben wir
nicht alles in der Hand, aber
unsere Hände sind vielfach ge-
fragt: beim Schnitt von Blumen,
beim Rechen von Laub, beim
Pflanzenmit demSchäufelchen
oder beim Ausheben von
Pflanzlöchern für größere
Sträucher oder Bäume, beim

Kein Garten bleibt, was er war - Informationen vom Profi

»Pflanzen mit Zukunft«

Garten im Herbst
Anzeige

Garten-/Landschaftbau Müller
Telefon: 0152 / 27 66 21 62

Baumfällungen, Hecken entfernen
und in Form schneiden.

Hausmeisterdienste, Pflasterung, Bepflanzung.
Zuverlässig, preiswert und fachgerecht.

Richard-Stocker-Straße 3, 78234 Engen, T (0 77 33) 83 02, www.garten-schwehr.de

Ein guter Schnitt
braucht Erfahrung.

Wir machen Ihre Bäume und Sträucher mit Beratung
fit für den kommenden Frühling.

Blumen
Weggler

78234 Engen

Tel. 07733/5250
Schwarzwaldstr. 5

Bunter Herbst!

Chrysanthemenbüsche 2 Stück
im 17cm Topf nur 18,95 €

Natürlich in Engen gewachsen!

Jetzt pflanzen!

Herbstzauberpflanzen
Alpenveilchen für das Freiland
Blumenzwiebeln
Callunen für die Grabgestaltung
....und vieles mehr

http://www.garten-schwehr.de
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Im Herbst heißt es: alles vorbereiten, um den heimischen Teich und die
Fische darin gut durch den Winter zu bringen. Bild: privat

sen, damit die Fische sicher im
Teich überwintern können.
Tropische Fische etwa benöti-
gen generell wärmere Tempe-
raturen und sollten in einem
beheizten Becken im Haus
untergebracht werden. Fische,
die draußen überwintern, füt-
tertman imHerbst am besten
miteinemspeziellenÜbergangs-
futter, das sie schonend auf die
Winterphase vorbereitet.

sollte stets eisfrei bleiben, da-
mit Faulgase entweichen kön-
nen und den Tieren ausrei-
chend Sauerstoff zur Verfü-
gung steht. Informationen zu
Eisfreihaltern und Teichbe-
lüftern, die das Zufrieren des
Wassers verhindern, finden
sichbeispielsweiseunterwww.
eheim-teich.de. Dort erfährt
man auch, welche weiteren
Bedingungen erfüllt seinmüs-

Gleichgewicht stören und für
Fische gefährlich sind. Zu den
weiteren Aufgaben gehört es,
den Teichboden von Schlamm
und Mulm zu befreien, um zu
verhindern, dass sich am Teich-
grund Faulstellen bilden. Mit
einem speziellen Schlammsau-
ger gelingt das recht einfach.
Das Gerät bietet den Vorteil,
dass es den Schmutz effektiv
aufnimmt, ohne den Boden-
grund unnötig aufzuwirbeln. Es
ist allerdings wichtig, ein wenig
Bodenschlamm im Teich zu be-
lassen, um das biologische
Gleichgewicht zu erhalten.

Teichtechnik lagernund
Fische richtig füttern

Bevor es richtig kalt wird, soll-
te außerdem die Teichtechnik
wie Wasserpumpen und Filter
ausgeschaltet, gründlich ge-
reinigt und frostfrei gelagert
werden, um Schäden durch
Eisbildung zu vermeiden. Am
besten überprüfen Teichbesit-
zer vor dem Einlagern die
Schläuche und Anschlüsse auf
eventuelle Schäden. Wer Fi-
sche im Gewässer hält, muss
außerdemwissen: Der Garten-
teich darf niemals vollständig
zufrieren. Eine kleine Fläche

Hegau. Ein Gartenteich ist nicht
nur ein schöner Blickfang, son-
dern auch ein wertvoller Le-
bensraum für Pflanzen und Tie-
re. Damit das empfindliche
Ökosystem die kalte Jahreszeit
gut übersteht und im nächsten
Frühjahr wieder in voller Pracht
erstrahlt, ist es wichtig, den
Teichwinterfest zumachen.

DerBildung von
Faulgasen vorbeugen

Bevor der Frost einsetzt, heißt
es für Teichbesitzer: Die Was-
serpflanzen ein letztes Mal zu-
rückschneiden und abgestor-
bene Pflanzenteile entfernen.
Nicht alle Pflanzen sind win-
terhart. Während etwa Was-
serschwertlilien frostige Tem-
peraturen gut überstehen,
müssen frostempfindliche
Pflanzen wie Wasserhyazin-
then oder Lotosblumen in ein
Winterquartier umziehen.
Ein sauberer Teich ist besser für
die Überwinterung vorbereitet.
Teichbesitzer sollten daher re-
gelmäßig herabfallendes Laub,
Äste und abgestorbene Pflan-
zenteile von derWasseroberflä-
che entfernen. Verrottendes
Material kann Fäulnisgase frei-
setzen, die das ökologische

Zur kalten Jahreszeit benötigt das empfindlicheÖkosystembesonderePflege

DenGartenteichwinterfestmachen

Garten im Herbst
Anzeige

• Heu und Stroh
• Blumenerde
• Torf
• Rindenmulch
• Hobelspäne
• Sägemehl
• Brennholz

Lothar Krause, Winkelstr. 35
78259 Mühlhausen-Ehingen
Tel.: 07733/506671

Öffnungszeiten: Fax.: 07733/506672
Mi., Fr., Sa. 09.00–12.00 Uhr Mobil: 0171/5338851
und nach Vereinbarung Krause.lothar1@t-online.de

mailto:Krause.lothar1@t-online.de
http://eheim-teich.de
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Bargen. Immer dienstags findet
der Kurs zwischen 17 und 18 Uhr
im Bürgerhaus Bargen statt.
Zwei Stunden kann kostenlos
geschnuppert werden. Unter
der kompetentenAnleitungdes
Trainers der Abteilung Engen/
Bargen, Frank Ostermann, dem
Cheftrainer des Shotokan- Ka-
rate- Dojo- Singen und Träger
des 6. Schwarzgurtes, steht ein
qualifizierter und erfahrener
Karatemeister zurVerfügung. Er
ist Selbstverteidigungstrainer
undbetreibt seit über 45 Jahren
traditionelles Shotokan Karate.
Nähere Informationen unter
Tel. 0172/7632416, E-mail: Frank.
Ostermann@skd-singen.de
oder www.skd-singen.de.

Kurs fürKinder
ab fünf Jahren

Shotokan-Karate

»Hängebrücke trifftRothaus-Maidle«: Unter diesemMotto haben zahlreicheMitglieder der TG
Welschingen einen tollen Tag im Schwarzwald erlebt. Zunächst wurde der Gleichgewichtssinn auf der Blackfo-
restline,der Hängebrücke bei Todtnau getestet und danach zum Todtnauer Wasserfall gewandert. Nach einer
Stärkung in der Wälder Genusswirtschaft ging es zum nächsten Höhepunkt in die Rothaus Brauerei. Bei einer
unterhaltsamen Führung durch ein Rothaus Maidle erhielten die Teilnehmer viele Hintergrundinformationen
und konnten anschließend ausgiebig bei einem Vesper die unterschiedlichen Biere kosten. Bild: TGW

Endstand von 23:23.
Nach diesem unerklärlichen
Einbruch mit nur zwei erzielten
Toren inden letzten 16Minuten,
musste der TV Engenmit einem
Punkt noch zufrieden sein, um
nicht mit ganz leeren Händen
dazustehen. Denn vor allem im
Angriffsspiel wurden am Ende
zu viele überhastete und tech-
nische Fehler gemacht, die so
einfach nicht passieren dürfen.
Viel Zeit zur Aufarbeitung bleibt
der Mannschaft jedoch nicht:
Schon am kommenden Sonn-
tag, 29. September, geht es für
die Herren nach Bodman zum
ersten Auswärtsspiel, Anpfiff ist
um 18Uhr.

Was jedoch dann geschah, ist
nur schwer in Worte zu fassen.
Innerhalb von vier Minuten
brach der TV Engen völlig aus-
einander. Eklatante Fehler im
Aufbauspiel, völlig überhastete
Torabschlüsse und keinerlei
Gegenwehr in der Abwehr
brachte ein sich nie aufgeben-
der Gegner Tor umTor zurück in
die Partie (21:19). Völlig von der
Rolle hielt der TV Engen zwar
noch kurz eine zwei Tore Füh-
rung, zum zwischenzeitlichen
22:20, geriet dann aber vier Mi-
nuten vor dem Ende sogar mit
22:23 in Rückstand. Kurz darauf
sorgte dann Yannik Fahr mit
seinem zehnten Treffer für den

Engen. Dabei gelang den Gast-
gebern ein Auftakt nach Maß
und man führte schnell mit 8:1
Toren. Klare Aktionen, schön
herausgespielte Tore und ein
herausragender Schlussmann
mit Florian Kratschmann trie-
ben die Hegauer immer weiter
an. Vor allem Kratschmann
trieb die Gäste aus Mimmen-
hausen, mit seinen unzähligen
Paraden, fast an den Rand der
Verzweiflung. So blieb es dann
auch bis zum Pausenpfiff bei
einer sieben Tore Führung zum
13:6 für den TV Engen.
Kurz nach dem die Seiten ge-
wechselt wurden erhöhten die
Gastgeber sogar auf 17:7. Eigent-
lich eine klare Sache, dachten
sich auch die Zuschauer in der
Engener Großsporthalle. Im
weiteren Spielverlauf ließ die
Wikenhauser /Schnitzer–Trup-
pedanndochdie einoder ande-
re Chance liegen und war auch
in der Abwehrarbeit etwas fahr-
lässig geworden. Doch auchhier
hielt die Führung bis zur 44. Mi-
nutemit 21:14 an.

Amvergangenen Freitagwar
endlichwieder Schlussmit der
handballfreien Zeit unddie
Herrendes TVEngen trafen in
eigenerHalle auf denAbstei-
ger ausMimmenhausen.

Herrenverspielen inder Schlussphase sicher geglaubtenSieg

PechfürTV-Handballer

Die TV-Herren müssen sich nach einer »Klatsche« rasch berappeln - am
kommenden Sonntag steht ein Auswärtsspiel in Bodman an. Bild: TV
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des Monats« das 0:4 (69.). In der
80. Minute hämmerte Florian
Rösch den Ball ans Lattenkreuz
des Stockacher Tors (80.).
Kurz vor Schluss traf Marius
Henkel ganz stark zum dritten
Mal und krönte damit seine he-
rausragende Leistung an die-
sem Tag (89.).
Das B-Team siegt und siegt und
siegt. 3:2-Auswärtssieg in Hau-
sen a.d.A. Lars Sommer erzielte
alle drei Tore. Nach einer
3:0-Führung wurde es noch ein-
mal spannend, da der SV Hau-
sen noch 2 Tore erzielte.
Das C-Team unterlag im Heim-
spiel mit 1:3 gegen Centro P. Sin-
gen. Das Tor für den HFV erzielte
Yerro Bah zum zwischenzeitli-
chen Ausgleich.

So geht´s weiter

Am Samstag, 28.September, be-
streitet das A-Team das Aus-
wärtsspiel gegen den FC Gut-
madingen. Anpfiff der
Begegnung ist um 15:30 Uhr auf
dem Sportplatz in Gutmadin-
gen. Das B-Team spielt ebenfalls
am Samstag, 28. September.
Gegner ist der SC United Singen.
Anpfiff ist um 15:30 Uhr in Wel-
schingen. Ebenfalls Samstag,
28. September, spielt das C-
Team bei der DJK Singen 2. An-
pfiff ist um 14 Uhr auf dem Zie-
geleiweiher-Sportplatz in
Singen.

Einen verdienten Sieg in einem
von beiden Seiten intensiven
Spiel landete der VfR Stockach
beim Hegauer FV.

Engen. Die erste gute Möglich-
keit hatte der VfR Stockach aus
halblinker Position. HFV-Torhü-
ter Joel Reichel lenkte den
scharf geschossenen Ball von
Ahmet Hakan über die Querlat-
te (9.). Marius Henkel legte in
der 13. Minute auf Ex-HFV Spie-
ler Toni Greco ab, der von der
Strafraumgrenze aber nicht ge-
nau zielte.
Durch eine sehenswerte Einzel-
aktion von Marius Henkel, der
sich erst gegen zwei Gegenspie-
ler durchsetzte und dann noch
Joel Reichel im HFV-Tor aus-
spielte, brachte die Gästefüh-
rung (19.). Joel Reichel parierte
einen Schuss von Marius Henkel
ganz stark zur Ecke (29.). Moritz
Eckert prüfte von der rechten
Seite HFV-Torhüter Reichel, der
erneut auf dem Posten war und
klärte (32.)
Ein Missverständnis zwischen
Joel Reichel und Fabian Michal-
ski an der Strafraumgrenze
nutzte Lamin Badjie als Ge-
schenk zum 0:2 (45.). Das 0:3
(67.) fiel durch einen von Marius
Henkel verwandelten Foulelf-
meter.
Kurz darauf gelang Moritz
Eckert durch einen herrlichen
Seitfallzieher der Marke »Tor

Deutlich besser läuft es für das B-Team

Stockachsiegteverdient
gegendenHFV

Am Wochenende gibt es folgende Spiele
des HFV in Welschingen

Freitag, 27. September
17 Uhr E2-Junioren Bezirksturnier

Samstag, 28. September
10:45 Uhr D1-Junioren vs. SG Gottmadingen
13 Uhr B1-Junioren vs. SG Reichenau/Walds.
15:30 Uhr Herren B vs. SC United Singen
18:00 Uhr Frauen 2 vs. SG Hausen-Nollingen

Sonntag, 29. September
11:00 Uhr C-Juniorinnen vs. SV Litzelstetten
13:15 Uhr Frauen 1 vs. FSV Waldebene Stg. Ost
15:00 Uhr E3-Junioren Bezirksturnier
17:00 Uhr D2-Junioren vs. FC RW Salem 2

wird erweitert.
Einer der Höhepunkte des Ta-
ges war das Finale im Herren-
Doppel: Hier traf das Vater-
Sohn-Gespann Holger und
Kevin Kamenzin auf die Brüder
Patrick und Oliver Sorg. Nach
einem spannenden Match mit
höchstem Einsatz auf beiden
Seiten konnten sich die Kamen-
zins den Meistertitel sichern.
Direkt im Anschluss folgte das
Finale im Herren-Einzel zwi-
schen Sascha Andrijic und Kevin
Kamenzin. Den zahlreichen Zu-
schauern wurde ein spannen-
des Match mit krachenden Auf-
schlägen und hochklassigem
Tennis geboten. Auch hier setz-
te sich Kevin Kamenzin durch
und holte sich den Titel. Meike
Dietrich und Kevin Kamenzin
gewannen das Mixed.
Einige Finalspiele verzögerten
sich, so dass noch nicht alle Er-
gebnisse feststehen. Der TCE
bedankte sich herzlich bei allen
Teilnehmern für ein tolles Tur-
nier.

Engen. Bei herrlichem Altwei-
bersommerwetter fanden am
vergangenen Sonntag, 22. Sep-
tember, einige Endspiele der
diesjährigen internen Vereins-
meisterschaften des Tennis-
clubs Engen statt. Sieben Wo-
chen lang hatten sich die
insgesamt 32 Teilnehmerinnen
und Teilnehmer zu zahlreichen
Matches in den verschiedens-
ten Konkurrenzen getroffen.
Bei den alljährlichen Clubmeis-
terschaften geht es natürlich
auch darum, sein Können im
Club unter Beweis zu stellen,
aber viel wichtiger ist, dass bei
diesem besonderen Turnier je-
des Jahr vereinsinterne Spiel-
paarungen entstehen, die im
Vereinsalltag mit eingefahre-
nen Spielgruppen und Spiel-
partnern wohl nie zustande ge-
kommen wären. Alt gegen Jung,
Mann gegen Frau, Vereinsneu-
ling gegen alten TCE - »Haude-
gen« - so entstehen jedes Jahr
neue Bekanntschaften und die
eigene Liste der Spielpartner

Sieben Wochen, 32 Teilnehmer, viele Gewinner

TCEClubmeisterschaften

Finale Herren-Doppel (von links) Holger Kamenzin, Kevin Kamenzin, Oliver
Sorg, Patrick Sorg. Bild: TC Engen

Welschingen. Bei der TG Wel-
schingen findet nun das Buben-
turnen ab der 3. Klasse nach
längerer Pause wieder statt.
Bianca Sigg turnt mit den Bu-
ben ab dem 7. Oktober immer
montags von 17 bis 18 Uhr.
Ohne das große Engagement,
die Fortbildungsbereitschaft
und Spontaneität der Übungs-
leiter wäre ein solch breitgefä-
chertes Angebot bei der TG
nicht möglich. Die TG Welschin-
gen freut sich nun, dass für die
jungen Sportler vor Ort ein wei-
teres Angebot hinzugekommen
ist.

Sport für Jungs
TG Welschingen

Engen. Strong Nation (Di, 19.30
Uhr), Hatha Yoga (Mi, 8.15 und 10
Uhr), Kundalini Yoga (Mi, 18.30
und 20 Uhr) und Zumba (Do
18:30 Uhr): hier gibt es in Block
drei (bis Weihnachten) noch
Restplätze. Vereinsmitglieder
können sich über die Online-
Kursbuchungsseite der TV-
Homepage https://tv-engen.de/
kurse anmelden. Neuzugänge
können nach einer Schnupper-
stunde das Anmeldeformular
und die SEPA-Einwilligung
unter »Mitglied werden« auf
der Homepage www.tv-engen.
de ausfüllen.

Restplätze
TV Engen Kursangebot

https://tv-engen.de/
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sorgen, dass man in der Familie
nicht das Lachen und den Le-
bensmut verliert.
Auch heute möchte ich Ihnen
wieder etwas mit auf den Weg
geben. Eine kleine Geschichte:
Zwei Esel stehen zusammenge-
leint zwischen zwei wunderbar
duftenden Heuballen. Den
einen zieht es nach rechts und
er möchte so schnell als mög-
lich zum Futter. Der andere
zieht heftig nach links. Es gibt
einHinundHer, ein einzigesGe-
ziehe und Gezerre, bis sie ziem-
lich erschöpft sind. Dann ge-
schieht etwas sehr Seltsames:
Auf einmal trotten die zwei Esel
gemeinsam erst zum linken
Heuhaufen, dann zum rechten.
Sie waren mutig einzusehen,
dass ein Gezerre nichts bringen
kann. So fühlen sich Menschen,
die eine an Demenz erkrankte
Person pflegen: angeleint, an-
gebunden, aber auch verbun-
den. So eine belastende Situa-
tion muss aber auch bewältigt
werden. Wichtig ist es, ich sage
es noch einmal, Pausen zu ma-
chen, sichHilfe zu suchen. Denn
nurmit einemMiteinander und
Füreinander können Probleme
gelöst werden.
Wir können alle Wegbegleiter
für Menschenmit Demenz sein.
Es ist eine Reise in die Vergan-
genheit dieser Menschen, aber
auch eine Reise in eine andere
Wirklichkeit. Das heißt aber
auch, diesen Menschen offen,
unvoreingenommen, mutig
undmit Humor zu begegnen.
Undwieder komme ich auf zwei
wunderschöne Wörter zurück:
Hoffnung und Zuversicht. Hoff-
nung, dass es irgendwann ein-
mal Heilung gibt. Zuversicht,
nicht immer an die Zukunft
denken, die einen drohend zu
ersticken versucht.
Ich wünsche Ihnen heute nicht
nur einen schönen Sonntag,
sondern auch einen Regenbo-
gen als Zeichen der Liebe, der
Zuneigung und der Verbunden-
heit mit Gott. Ich wünsche Ih-
nenMut, fehlbar zu sein, unvoll-
kommen und makelhaft. Mit
verletzlicher Haut, einem an-
rührenden Herzen, Augen, die
weinen können, und einer See-
le, die Schaden nehmen kann.
Ichwünsche Ihnen denMut, ein
menschlicherMensch zu sein.

Betroffenen: »Ich bin gerne al-
lein in meinen eigenen vier
Wänden, denn dort habe ich
meine Freiheit und bleibe, so-
lange es geht, mein eigener
Herr. Aber ich weiß, dies geht
nur mit Hilfen von außen«.
Aber oft besteht eine Hürde,
einen fremden Menschen in
seine eigene Privatsphäre zu
lassen.
Es gibt inzwischen sehr viele
Hilfsangebote, die sich umPfle-
ge, Haushalt und auch die Seele
kümmern. Aber zu einer Wohn-
raumpflege gehört auch, dass
Fenster geputzt, Gardinen ge-
waschenundwiederaufgehängt
werden. Diese Dienstleistungen
dürfen aus versicherungstech-
nischen Gründen nicht ausge-
führt werden.
Gemeinsam sollte man einen
Weg finden, wenn Menschen
durch eineDemenz ihr jegliches
Rechtsempfinden verlieren. In
einem Geschäft etwas einste-
cken ohne zu bezahlen. Sie wis-
sen einfach nichtmehr, dass sie
etwas Unrechtes tun. Ihnen
kann deshalb rechtlich nichts
vorgeworfen werden. Dies gilt
nicht nur für die zivilrechtliche
Haftung, sondern auch für eine
strafrechtliche Beurteilung.
Käme es in diesem Fall wegen
des Vorwurfs eines Diebstahls
zur Anzeige, so würde das Ver-
fahren wegen Schuldunfähig-
keit eingestellt werden.
Was mir auch am Herzen liegt
und wofür ich jede Gelegenheit
nutze um aufzuklären, ist die
Kinderdemenz. Eine Hirnab-
bauerkrankung. Sie ist eine der
vielen seltenen vererbbaren
Krankheiten, die es auf derWelt
gibt. Es ist ein Leben, welches
kurz ist, aber mit einem langen
Abschied und bis heute gibt es
keine erprobte Behandlung, die
Heilung verspricht. Auch hier
kann man gemeinsam vieles
besser ertragen. Mutig bei den
AuseinandersetzungenmitÄm-
tern, Behörden und Kranken-
kassen zu sein.
Nach einer Diagnose muss eine
Familie von fast allen ihren Vor-
stellungen und Wünschen für
die Zukunft ihres Kindes Ab-
schied nehmen. Das kurze Le-
ben, trotz der Krankheit, so er-
träglich, fröhlichund lebenswert
zu gestalten. Aber auch dafür zu

von uns nicht vergessen wer-
den, auch wenn sie vergesslich
geworden sind.
Zu »Gemeinsam. Mutig. Le-
ben.« gehört, dass Menschen
mit einer Demenz immer noch
das Recht haben, »dabei zu
sein«, und sie haben ein Recht
auf Wertschätzung. Dies gilt
auch für die, die diese pflegen,
denn dafür ist sehr viel Liebe
undHingabe nötig.
Immer wieder muss ich darauf
hinweisen, dass im Sinne des
betroffenen Menschen eine
frühzeitige Demenzabklärung
dringend notwendig ist. Denn
nur so kann man eine verbes-
serte Lebensqualität bei einer
frühzeitigen Behandlung und
Betreuung erreichen.
An dieser Stellemöchte ich ein-
mal Danke sagen den Men-
schen, die ich begleiten durfte
und diemir einen Einblick in ihr
Leben erlaubten. Sie haben
mich, trotz ihrer Erkrankung,
vieles gelehrt. Vor allem den
achtungsvollen Umgang mitei-
nander und die Einzigartigkeit
ihres jeweiligen Lebens durfte
ich erfahren. Diesen Menschen
verdanke ich sehr viel.
Viele haben aber auch gelernt,
über persönliche Befindlichkei-
ten oder Einschränkungen hin-
wegzugehen. Erst wenn die
Eigenständigkeit ernstlich in
Gefahr ist, haben sie den Mut
für eine Untersuchung. Aber
was mir zu schaffen macht, ist
oft das Problem der fehlenden
Krankheitseinsicht. Menschen
mitDemenzhabennocheingu-
tes Leben, wenn die räumliche
Umgebung ihrer Persönlichkeit
angepasst ist. Dann fühlen sie
sich wohl, sind auch viel zu-
gänglicher und aktiver. Das
heißt aber auch, dass wir sie in
unserem Leben mit einbezie-
hen.
Gemeinsam sollte man darüber
nachdenken, wie eine neue
Wohn- und Lebensqualität ge-
schaffen werden kann. Mutig
sein, sich nicht nur Altenein-
richtungen anzusehen, sondern
sich auch über Mehrgenera-
tionseinrichtungen informie-
ren. Es ist und bleibt wichtig im
Leben dieser Menschen, dass
sie, soweit möglich, ihre Selbst-
bestimmung behalten.
Immer wieder höre ich von den

Eigentlich könnte man das
Motto des diesjährigen Welt-
Alzheimertages in einem Satz
formulieren: Man sollte den
Mut haben und sich auch trau-
en, alle Hilfen, die es in dieser
schwierigen Situation gibt, in
Anspruch zunehmen. Sich trau-
en, gemeinsam mit Familie,
Freunden, Nachbarn über die
Krankheit zu reden.Nur so kann
man der erkrankten Person
eine gute Lebensqualität ver-
mitteln.
Lebensqualität vermitteln be-
deutet besonders, nicht nur im
Alter, sondern auch bei einer
Demenzerkrankung, vor allem
Wertschätzung, Zuwendung im
Sinne von Achtung und Würde
und Respekt. Es gehören aber
auch Humor und Fröhlichkeit
dazu. Ich habe immer wieder
festgestellt, wie diese Men-
scheneine fröhlicheAtmosphä-
re schätzen. Humor wirkt anre-
gend, fordert dieEigeninitiative,
die Kreativität und ganz beson-
ders das Wohlbefinden. Ich
muss aber immer darauf hin-
weisen, wie wichtig es ist und
auch denMut zu haben, für sich
selber und auch für den Betrof-
fenen, einen Rückzugsort zu
schaffen. Denn, wenn Sie Ihre
Sorgen umtreiben, verbringen
Sie einfach etwas Zeit in Ihrer
Oase und lassen sich einfach in-
nerlich fallen. Was wir brau-
chen, ist mehr Mitgefühl, auch
wenn es uns schwerfällt mitzu-
fühlen, weil wir selbst wenig
Mitgefühl erfahren haben. Sie
werden überrascht sein, wie
dankbar die Menschen sind,
wenn man sie wahrnimmt, sich
ihnen zuwendet.
Das gilt besonders für die Men-
schen, die keine Angehörigen
mehr haben. Denen sollten wir
zuhören und auch ihnen Zuver-
sicht vermitteln. Denn Zuver-
sicht kann etwas Heilendes, Be-
glückendes sein. Probleme
können kleiner werden. Geben
Sie ihnen etwas Freude, damit
das Leben leichter wird.
Zuversicht bedeutet aber auch,
den Menschen mit einer De-
menz noch ein positives Alters-
bild und Lebenseinstellung zu
vermitteln. Ganz gleich, ob
Menschen mit Demenz allein,
bei ihren Angehörigen oder in
einem Heim leben. Sie sollten

... zumWelt-Alzheimer-Tag. Motto:»Demenz -Gemeinsam.Mutig. Leben.«

AnsprachevonAlzheimerberaterinMariaElfriedeLenzen
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Ab 17:45 Uhr können die Teil-
nehmer ihre »Gründerfragen«
an die Experten stellen und ihre
Konzepte diskutieren. Um An-
meldung wird gebeten: singen-
aktiv@singen.de oder telefo-
nisch 07731/85742.
Die Impulsnachmittage werden
in Kooperation mit der Stadt
Engen und den Gemeinden
Gottmadingen und Steißlingen
durchgeführt.
Die Veranstaltung ist gratis.
Über den Impulsnachmittag hi-
naus steht ein Existenzgrün-
dungsnetzwerk für spezielle Be-
ratung zur Verfügung. Ausführ-
liche Infos zum Gesamtpro-
gramm www.singen-aktiv.de.

Hegau. Am Mittwoch, 2. Okto-
ber, findet der nächste Singen
aktiv Impulsnachmittag für
Gründungsinteressierte in der
Villa Consult, Erzbergerstraße
8b, statt. Von 16 bis 16:45 Uhr
wird über die Grundlagen einer
Existenzgründung und Festi-
gung von Jungunternehmen
informiert, ab 17 Uhr referiert
Christian Lieb von der Greiner -
Mletzko Steuerberater Partner-
schaftsgesellschaft mbB Singen
über das Spezialthema »Wie er-
stelle ich einen Businessplan?
Worauf muss ich achten?«. Die
beiden Blöcke können zusam-
men oder unabhängig vonein-
ander besucht werden.

Impulsnachmittag fürGründungsinteressierte

Wieerstelle ich
einenBusinessplan?

»Die rege Teilnahme an den
Bürgerinformationsmärkten in
Engen und Eigeltingen zeigt das
große Interesse und die Bedeu-
tung des Projekts für die Re-
gion«, resümiert Otto Kett-
mann, Projektleiter von
TransnetBW für das Projekt
Hochrhein. Die nächste digitale
Bürgersprechstunde wird be-
reits am 12. November von 17 bis
19 Uhr stattfinden. Die Einwahl
erfolgt über den QR-Code unten
oder über den Link www://
hochrhein-im-dialog.de

Hegau. Das Besucheraufkom-
men bei den beiden Informa-
tionsveranstaltungen am 18.
und 19. September im Katholi-
schen Gemeindezentrum St.
Martin in Engen und im Rat-
haus in Eigeltingen war groß.
Interessiert und Mandatsträge-
rinnen und -träger haben sich
im direkten Gespräch mit den
Fachexpertinnen und Fachex-
perten von TransnetBW infor-
miert. Dabei konnten Fragen zu
dem derzeitigen Planungs-
stand, den technischen Details,
den Entwicklungen vor Ort und
zum weiteren Ablauf des Pro-
jekts beantwortet werden. Posi-
tive Resonanz und weiterer Dia-
log

Nächste Info-Möglichkeit am12.November

Transnet informierteüber
geplantenLeitungsausbau

Oktober-Programm
»Senioren für Senioren«

Dienstag, 1. Oktober, um 14.30Uhr: Spielenachmittag, GZ/EG
Montag, 7. Oktober, um 15Uhr: Seniorenkino Cineplex Singen,
14 Uhr Treffpunkt Bahnhof. Bilden einer Fahrgemeinschaft
oder mit dem Zug (14.18 Uhr). Kinofilm »Die Herrlichkeit des
Lebens«
Dienstag, 8. Oktober, um 14.30Uhr:Gottesdienst in der
Stadtkirche mit anschließendem Kaffee und Kuchen im
Franziskussaal, Erntedank
Montag, 14. Oktober, um 15Uhr:Boulen im Stadtpark
Montag, 14. Oktober, um 14Uhr:Wanderung, Treffpunkt
Felsenparkplatz
Dienstag, 15. Oktober, um 15Uhr: Seniorenkino in der Stadtbib-
liothek
Dienstag, 22. Oktober, um 14.30Uhr: Teamsitzung für Erstel-
lung vom Jahresprogramm 2025 im GZ/EG
Mittwoch, 23. Oktober, um 16Uhr:Aquarell malen, GZ
Mittwoch, 30. Oktober, um 14.30Uhr: Singen und Musizieren
Mittwoch, 30. Oktober, um 16Uhr:Aquarell malen, GZ

Alle Seniorinnen und Senioren aus Engen und aus den Ortstei-
len sind herzlich eingeladen, an den Aktivitäten teilzunehmen.

Zusatzveranstaltungen werden imHegaukurier rechtzeitig mit-
geteilt oder auf der Hompagewww.senioren-engen.de
Anmeldungen: ulrika_hirt@web.de oder Tel. 07733/5668

Hp.roettele@gmx.de oder Tel. 07733/993519

Engen. Topf und Knopf - der Se-
cond Hand Laden in der Jahn-
straße 5 in Engen - hat jeden
ersten und dritten Montag im
Monat von 15 bis 18 Uhr geöff-
net. Im Oktober freut sich das
Team dementsprechend am
7. und am 21 auf nette Kund-
schaft. Spenden können ab 17
Uhr abgegeben werden

Öffnungszeiten
Oktober

Topf undKnopf

Mühlhausen. Aufgeräumt hat
der Angelsportverein am Sau-
bach. Das wuchernde Kraut am
Bach entlang wurde gemäht
und anschließend mit Harken
und Heugabeln ans Ufer ge-
wuchtet. Diese jährlich stattfin-
denden Arbeitseinsätze ma-
chen es möglich den
Fischbestand zu schützen und
auch das gesamte Ökosystem
als Lebensraum zu erhalten.

Voller Einsatz
AngelsportvereinMüHau

tioniert wurden. An den geplan-
ten zehn Stationen erläutert
Rudolf Martin die jeweiligen
Baubefunde und den geschicht-
lichen Hintergrund.
Im Anschluss ist eine kleine Ein-
kehr zur anschließenden Dis-
kussion geplant.
Die Teilnahme ist kostenlos, das
Spendenkässle des Förderver-
eins würde sich aber über einen
Obolus freuen. Rudi Martin
unterstützt damit die Vereins-
arbeit dankenswerterweise.

Hegau. Am Samstag, 28. Sep-
tember, um 15 Uhr, lädt der För-
derverein »Freunde des Mäg-
deberg« zu einer Burgenfüh-
rung auf den Mägdeberg ein.
Treffpunkt ist am Parkplatz
Mägdeberg. Rudi Martin, Bur-
genforscher vom Nellenburger
Kreis, führt auf dem Mägdeberg
durch die Burgruine.
Anlass ist die neu geplante Be-
schilderung mit Informations-
tafeln auf dem Mägdeberg, die
von Dr. Franz Hofmann konzep-

Förderverein»FreundedesMägdeberg« lädt ein

Burgenführung
aufdemMägdeberg

Wochenmarkt
JedenDonnerstag von8bis 12Uhr auf demMarktplatz

http://www.senioren-engen.de
mailto:ulrika_hirt@web.de
mailto:Hp.roettele@gmx.de
http://hochrhein-im-dialog.de
mailto:aktiv@singen.de
http://www.singen-aktiv.de
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deln, Reis, Mehl, Zucker, gemah-
lenen Kaffee, Kakao, Tee, Baby-
nahrung, Tomatensauce, Öl und
H-Milch. Auch dürfen Hygiene-
artikel wie Zahnpasta, Zahn-
bürste, Spülmittel, Waschmittel
und Windeln gespendet wer-
den.
»Mit dieser Aktionmöchtenwir
die Menschen in unserem Ge-
biet zur Solidarität mit denen
aufrufen, die nicht so viel zum
Leben haben und über die Tafel
Unterstützung erhalten. Die Ak-
tion verläuft wie letztes Jahr:
Wer von den genannten Le-
bensmitteln etwas spenden
möchte, kann diese in einem
der Gottesdienste, die im Ak-
tionszeitraum in der Seelsorge-
einheit stattfinden, mitbringen.
Wir vom Caritasausschuss oder
Mitglieder der Gemeindeteams
stellen Boxen bereit, in die man
die Spenden legen kann«.
Auch außerhalb der Gottes-
dienste besteht die Möglich-
keit, die gespendeten Lebens-
mittel abzugeben. Zu den
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
stehen dort ebenfalls Boxen für
die Spenden bereit.

Engen. Der Caritasausschuss
der Seelsorgeeinheit Oberer
Hegau möchte dieses Jahr wie-
der die tolle Erntedankaktion
organisieren, die denMenschen
der Engener Tafel zu Gute kom-
men soll. Es wird unter dem
Motto »Lebensmittel für den
Tafelladen« eingeladen, um
eingekaufte Lebensmittel zu
spenden. Die Aktion läuft vom
29. September bis 31. Oktober.
Der Caritasausschuss freut sich
auf die Lebensmittel wie Nu-

Caritasausschuss sammelt Lebensmittelspenden

ErntedankaktionzuGunsten
derEngenerTafel

Engen. Im Franziskussaal (im
Engener Pfarrhaus gegenüber
derKirche)wirdamSonntag, 29.
September, ab 9 Uhr aus den
mitgebrachten Zutaten ein ge-
meinsames Frühstück gerich-
tet.
Gebete, geistliche Lieder und
das Tagesevangelium gehören
genauso dazu wie die Gemein-
schaft, der Austausch und der
anschließende Gottesdienstbe-
such. Die OrganisatorInnen
freuen sich auf viele Teilneh-
mende.

Gemeinsames
Frühstück

Spirituelles Zentrum

Engen. Die nächste Hauskom-
munion wird am Freitag, 4. Ok-
tober, gebracht.
Wer nichtmehr somobil ist, um
am Gottesdienst teilzunehmen
und für sich oder seine Angehö-
rigen die Hauskommunion
wünscht, kann sich gerne im
Pfarrbüro Engen unter Telefon
07733/94080melden.

Hauskommunion

Seelsorgeeinheit
ObererHegau

Hegau. Einfach mal den Alltag
hinter sich lassen? Sich für eine
kurzeZeit indieGegenwartGot-
tes stellen und hören, was Er zu
sagen hat? Im gemeinsamen
Hören, Suchen und Fragen ma-
chen die Teilnehmer die Erfah-
rung, als Glaubende verbunden
zu sein - untereinander undmit
Ihm, Jesus Christus, der durch
Sein Wort in ihrer Mitte gegen-
wärtig ist.
Alle Interessierten aus der ge-
samten Seelsorgeeinheit sind
am Dienstag, 1. Oktober, um 20
Uhr in Mühlhausen herzlich
willkommen.

Auszeit imAlltag
Kath. Bildungswerk

Jahnstraße 40
78234 Engen

Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0
Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690

E-Mail:
info@info-kommunal.de

Siegfried Weh
1938 – 2024

Danke
Sagen wir allen für die Anteilnahme, die tröstlichen
Worte, die stillen Gebete, die herzlichen Karten,
die Blumen- und Geldspenden und die Begleitung
beim Abschied von unserem Vater, Schwiegervater,
Opa und Uropa.

Ein besonderer Dank an:
- Pater Jose Emprayil für die würdevolle Trauerfeier
- Das Pflegepersonal des Senioren- und
Pflegeheims am Gesundheitszentrum Engen
für die gute Betreuung

- Herrn Seidler vom Bestattungsinstitut für die
erwiesene Hilfe

In tiefer Trauer:
Deine Kinder Gabriele, Simone, Peter und Alexander
mit Familien

Wenn die Kraft zu Endegeht ist Erlösung eine Gnade.
In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen vonunserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Gisela Gronaugeb. Koschik
* 22.10.1935 z12.09.2024

Todesanzeige und Danksagung

Blumenfeld früher Engen In liebevoller ErinnerungMonikaRita und KarlheinzMelanie mit Luca und TimJenny und Marco mit Emma und LeviNadine und Max mit Nele und Leni
Auf Wunsch der Verstorbenen fand die Urnenbeisetzung imengsten Familienkreis auf dem Friedhof in Engen statt.

Für die uns erwiesene Anteilnahme sprechen wir aufdiesem Wege unseren herzlichen Dank aus.

mailto:info@info-kommunal.de
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KirchlicheNachrichten

KatholischeKirche
Samstag, 28. September
Engen: 17 Uhr Ital. Rosenkranz in der
Hauskapelle der Sonnenuhr
Mühlhausen: 18.30 Uhr Hl. Messe in
der Josefskapelle

Sonntag, 29. September
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe zum
Caritassonntag, 17 Uhr Musik zur
Nacht vom Kirchenchor Engen
Aach: 10.30 UhrWort-Gottes-Feier
zum Erntedankmit dem Kindergar-
ten St. Josef
Bargen: 9 Uhr Erntedankgottes-
dienst
Bittelbrunn: 10.30 Uhr Hl. Messe
Neuhausen: 9 Uhr Hl. Messee
Welschingen: 18.30 Uhr Hl. Messe

Erntedankgottesdienst für Kinder
in Aach: am 29. September um 10.30
Uhr
Erntedankaktion zu Gunsten der
Engener Tafel: der Caritasausschuss
sammelt vom 29. September bis 31.
Oktober Lebensmittelspenden
Initiative für ein spirituelles
Zentrum imOberenHegau:
gemeinsames Frühstück am
Sonntagmorgen, 29. September
Kath. Bildungswerk: Auszeit im
Alltag - Bibelteilen am Abend. Am
Dienstag, 1. Oktober, um 20 Uhr in
Mühlhausen

Hauskommunion in der Seelsorge-
einheit: Die nächste Hauskommu-
nion wird am Freitag, 4. Oktober,
gebracht

Ökumenische
Emmauskapelle
(Autobahnkapelle)

Sonntag: 11 Uhr Ökumenischer
Gottesdienst - Bibliolog: Gott
vertrauen. Verantwortlich: Eheleute
Marianne undWerner Engbers,
Ulrike Klopfer. Musikalische
Gestaltung: Xaver Müller.

EvangelischeKirche
Gottesdienst:
Sonntag: 11 Uhr Gottesdienst der
Jugend.

Gemeindetermine/Kreise:
Die Kreise treffen sich zu den
üblichen Zeiten. Wer dazu Fragen
hat, kann sich beim Ev. Pfarramt, Tel.
07733/8924 gernemelden.

ChristlicheGemeinde
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag von 8 bis 12 Uhr

auf demMarktplatz

Beratungen+Bereitschaftsdienste

Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 28. September: Stadt-
Apotheke, Vorstadt 8, Engen,
Telefon 07733/5257
Sonntag, 29. September: Apotheke
am Berliner Platz, Überlinger Straße
4, Singen, Telefon 07731/93340
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 0761/120 120 00
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst
erfahren Sie bei IhremHaustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf:
0160/5187715, Tierrettung LV
Südbaden, Lochgasse 3, 78315
Radolfzell, Tel. 07732/941164
Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an
jedem zweitenMittwoch imMonat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminvereinba-
rung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin:
Pia Faller
Sozialstation Oberer Hegau
St. Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a,
Engen, Nachbarschaftshilfe, Tel.
07733/8300 und Dorfhelferinnen-
Station, Tel. 07774/2131424
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im
Haushalt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege»Katharina«,
Außer-Ort-Straße 8a, 78234 Engen,
Tel. 07733/360490
Die Zieglerschen - Ambulante
Dienste der Behindertenhilfe,
Beratung und Unterstützung für
Menschenmit Assistenzbedarf:
Ambulant Betreutes Wohnen,
Familienunterstützender Dienst,
Persönliches Budget, Betreutes
Wohnen in Familien. Gewinnung
und Begleitung ehrenamtlich und
bürgerschaftlich engagierter
MitarbeiterInnen. Breite Straße 11,
78234 Engen, Tel. 07733/9961370,
Mail: engen@zieglersche.de,
Internet: www.zieglersche.de
Pflegestützpunkt Landkreis
Konstanz, Tel. 07531/800-2673
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch krankeMenschen und
Angehörige nach Vereinbarung,
Tel. 07731/958040
Beratungsstelle für Schwangere,
Paare und Familien, staatlich
anerkannte Schwangerschaftskon-
fliktberatung,DiakonischesWerk
im Evangelischen Kirchenbezirk
Konstanz, Außenstelle Engen:
Hexenwegle 2, Tel. 0172/2781385,
Mittwoch 13 bis 17 Uhr und Freitag
8 bis 13 Uhr oder nach telefonischer
Vereinbarung
Psychologische Beratungsstelle des
Landkreises Konstanz, Amt für
Kinder, Jugend und Familie,

Außenstelle Singen, Maggistr. 7,
78224 Singen, Sprechzeiten: Montag
bis Donnerstag von 8 bis 12 Uhr,
14 bis 16 Uhr und Freitag von 8 bis
12 Uhr, Tel. 07531/800-3311
Fachstelle Sucht, Julius-Bührer-Str. 4,
DAS 1, Singen, www.bw-lv.de/beratu
ngsstellen/fachstelle-sucht-singen/
Öffnungszeiten: Mo-Do 8-12.30 und
14-16 Uhr, Di 8-12.30 und 14-18 Uhr,
Fr 8-12 Uhr. Termine nach Anmel-
dung unter Tel. 07731/912400
pro Familia,Gesellschaft für
Familienplanung, Sexualpädagogik
& Sexualberatung, Singen, Mo,Mi,Fr
10-12 Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di 12-13
Uhr, Tel. 07731/61120
alcofon bei Alkoholproblemen
Mo-Fr 18-20 Uhr, 0180/10645645
(2,5 Cent/Min.)
Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/ 505235,
Betreuungsverein als Ansprechpart-
ner für gesetzliche Betreuungen,
Vorsorgevollmachten und Betreu-
ungsverfügungen und Caritassozial-
dienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags undmittwochs von
9-12 Uhr, sonst nach Vereinbarung,
www.caritas-singen. de
Telefonseelsorge,Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/ oder
0800/1110222
Betreuungsverein Bodensee/Hegau
e.V.,Gewinnung, Beratung, Beglei-
tung ehrenamtlicher gesetzlicher
Betreuer, Info über Vorsorgevoll-
macht und Betreuungsverfügung,
Büro Singen, Thurgauer Str. 23 a,
Tel. 07731 31893, Fax: 07731 948583,
E-Mail: singen@bbh-ev.de
Alzheimer-Beratung: ElfriedeMaria
Lenzen, Im Scheurenbohl 43, Engen,
Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialsta-
tion, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen undHegau e.V.,
Beratung, Begleitung schwerkranker
und sterbender Menschen,
ambulanter Hospizdienst,
Trauerbegleitung. Tel. 07731/31138.
Aids-Hilfe: BeratungenMittwoch
von 20 bis 22 Uhr, Konstanz,
Tel. 07531/ 56062
Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244
Beratungshotline des Polizeipräsi-
diums Konstanz für den Landkreis
Konstanz, mittwochs, ab 9.30 bis
12 Uhr, Tel. 07531/995-1044
Verbraucherzentrale Baden-Württ.
Paulinenstr. 47, 70178 Stuttgart,
Tel. 0711/669187, Fax: 669150
Energieagentur Kreis Konstanz
mittwochs von 11 bis 15 Uhr
telefonischeWärmewende-Bürger-
sprechstunde (Fragen zu Heizung,
Wärmeschutz und energie-effizien-
tem Bauen), Tel. 07732/9391236
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke
Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 0800 9480400.

Jubilare
■ HerrMichele Loguercio, Engen, 70. Geburtstag
am 26. September

■ Frau SlavkaMarianovic, Engen, 85. Geburtstag
am 30. September

■ Frau Johanna Gauss, Neuhausen, 75. Geburtstag
am 1. Oktober

■ Herr Roland Kapitel, Engen, 70. Geburtstag am 1. Oktober

nen freuen sich über viele klei-
ne und große Gäste.

Hegau.Die Kinder der Kita Aach
mit ihren Erzieherinnen haben
einenbunten Erntedankgottes-
dienst vorbereitet. Gemeinsam
wollen sie am Sonntag, 29. Sep-
tember, um 10.30 Uhr für die
Ernte und die Früchte dieses
Jahres danken. Jedes Kind und
auch die Erwachsenen dürfen
gerne ein Erntedankkörbchen
mitbringen. Am Ende des Got-
tesdienstes werden die Ernte-
gaben gesegnet. Zum Schluss
sind dann noch alle zu einem
kleinen Erntebuffet eingeladen.
Die Kinder und die Erzieherin-

Am29. Septemberum10.30Uhr inAach

Erntedankgottesdienst
fürKinder

http://www.bw-lv.de/beratu
mailto:singen@bbh-ev.de
mailto:engen@zieglersche.de
http://www.zieglersche.de
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TASCHENGELD ZU WENIG?
NICHT MIT DEINEM NEUEN
FERIENJOB.
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sk-logistik-jobs.de
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IN DEINEM WOHNGEBIEWOHNGEBIEW T. 0800/999 5666

Die Gemeinde Orsingen-Nenzingen sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine/n Erzieher/in (m/w/d) mit staatl. Anerkennung bzw. eine
Fachkraft nach § 7 Abs. 6 Nr. 1 Kindertagesbetreuungsgesetz (KiTaG)
zur Besetzung der Stelle der

stellvertretenden Kindergartenleitung
des Kindergartens Orsingen

unbefristet in Vollzeit.

Außerdem suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Erzieher/in (m/w/d)
mit staatl. Anerkennung bzw. eine
Fachkraft nach § 7 Abs. 2 (KiTaG)

unbefristet in Voll- oder Teilzeit für den gemeindlichen Kindergarten
St. Raphael in Nenzingen.

Für Fragen steht Ihnen gerne Frau Wind unter 07771 9341-20 per E-
Mail unter a.wind@orsingen-nenzingen.de zur Verfügung.

Die ausführliche Stellenausschreibung mit allen wichtigen
Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter:
www.orsingen-nenzingen.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 06. Oktober 2024.

Die Gemeinde Gottmadingen sucht für ihren
Kindergarten Biberburg im Ortsteil
Randegg zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Erzieher (m/w/d)
Ihre Mitarbeit erfolgt in der Betreuung von Kindern ab
2 ¾ Jahren bis Schuleintritt. Wir bieten eine unbefristete
Teilzeitbeschäftigung mit einem Beschäftigungsumfang von
27,5 Wochenstunden (ca. 70 %).

Eine ausführliche Stellenausschreibung finden
Sie unter www.gottmadingen.de (Rathaus >
Jobs & Karriere). Für Fragen steht Ihnen
Sabrina Emhardt unter der Telefonnummer
07731 908-146 gerne zur Verfügung.

Johann-Georg-Fahr-Straße 10 hauptamt@ gottmadingen.de
78244 Gottmadingen www.gottmadingen.de

5

(m/w/d) an

Die Gemeinde Mühlhausen-Ehingen bietet zum 01. September 2025
einen Ausbildungsplatz als Verwaltungsfachangestellte/r (m/w/d) an.
Das Berufsbild der/des Verwaltungsfachangestellten ist sehr vielseitig. Als
Auszubildende/r mit vorzugsweise mittlerem Bildungsabschluss
durchwandert sie/er in ihrer/seiner dreijährigen Ausbildung alle Sparten einer
Kommunalverwaltung wie beispielsweise Hauptamt, Bürgerbüro,
Bauamt/Liegenschaften, Standesamt, Kämmerei und Stadtkasse.

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie unter
www.muehlhausen-ehingen.de/de/Aktuelles/Stellenangebote

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen bitte
bis zum 20. Oktober 2024 zu. Für Auskünfte steht Ihnen
Hauptamtsleiter Rainer Maus, Tel. 07733/5005-20 gerne
zur Verfügung.

Die Stadt Engen sucht für die Kindergartenverwaltung zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine

Sachbearbeitung (w/m/d) in Teilzeit (mind. 40%)
Es handelt sich um eine befristete Elternzeitvertretung von 3 Jahren.

Ihre Kernaufgaben sind:
- Sachbearbeitung im Bereich Kindergartenwesen (Anmeldung, Platzvergabe etc.)
- Abrechnung der Kindergartengebühren mit Erstellung der Gebührenbescheide

und Abwicklung der Folgearbeiten
- Anmeldeverfahren und Abrechnung von Verpflegungsgeldern

Ihre Qualifikation:
- abgeschlossene Berufsausbildung in der öffentlichen Verwaltung oder eine

vergleichbare Qualifikation
- sicherer Umgang mit den gängigen MS-Office-Anwendungen
- gute Kommunikationsfähigkeit sowie Freude am selbständigen, teamorientieren

Arbeiten

Freuen Sie sich auf:
- einen anspruchsvollen und interessanten Aufgabenbereich
- eine Vergütung nach dem TVöD mit den im öffentlichen Dienst üblichen

Leistungen, wie bspw. Betriebsrente/Zusatzversorgung, Jahressonderzahlung
und Leistungsentgelt

- ein attraktives betriebliches Gesundheitsmanagement in Kooperation mit Hansefit
sowie Bikeleasing

Haben wir Ihr Interesse geweckt und wollen Sie bei uns mitarbeiten?
Dann senden Sie Ihre aussagefähige Bewerbung bis zum 20.10.2024 an die

 Stadtverwaltung Engen - Personalamt -, Hauptstraße 11, 78234 Engen.
 E-Mail bewerbungen@engen.de (max. 12 MB)

Für Auskünfte steht Ihnen Personalsachbearbeiterin Marianne Wikenhauser unter
Tel. 07733 502-203 gerne zur Verfügung.

Besuchen Sie uns
auch im Internet:
www.engen.de

Informationen zur sicheren
Kommunikation finden Sie unter

www.engen.de/sicher+kommunizieren

Stellenmarkt

HHEEGGAAUUKURIERKURIERAnzeigenberatung

Astrid Zimmermann
E-Mail: Astrid.Zimmermann@info-kommunal.de

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0
Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

mailto:Astrid.Zimmermann@info-kommunal.de
mailto:info@info-kommunal.de
http://www.engen.de/sicher+kommunizieren
http://www.engen.de
mailto:bewerbungen@engen.de
http://www.muehlhausen-ehingen.de/de/Aktuelles/Stellenangebote
http://gottmadingen.de
http://www.gottmadingen.de
http://www.gottmadingen.de
http://www.orsingen-nenzingen.de
mailto:a.wind@orsingen-nenzingen.de
http://sk-logistik-jobs.de


Lander’s Stube
Amthausstr. 18, Weiterdingen, Tel.: 07739/98820 od. 928411

Schlachtplatte mit selbstgemachtem Kartoffel-
stock (bitte anmelden) und weitere Spezialitäten

Sonntag, 29.09.  Donnerstag, 03.10.
Sonntag, 06.10., 20.10., 27.10.

Weitere Termine ab 5 Personen nach Absprache möglich!

Familie Lander freut sich auf Ihren Besuch!

PIRMIN WÄLDIN
Diplom-Musiklehrer
Scheffelstraße 3, 78234 Engen
Tel. 07733/98060
www.waeldin-pirmin.de

MUSIKSCHULE
FÜR TASTENINSTRUMENTE
UNTERRICHT FÜR
• Keyboard • Klavier
• Digitalpiano • E-Orgel
• Hammond • Akkordeon
NEUE Kurse für Anfänger
und Fortgeschrittene!

Heizung
Bäder

Ser ice

Es gibt immer noch hohe staatl. Förderungen
für die Sanierung von Heizungsanlagen !
Benötigt Ihre Heizung eine Wartung ?

Möchten Sie Ihr Bad sanieren ?
Rufen Sie an, wir sind gerne für Sie da !

Auch im Notfall
sind wir für
Sie da!

Engen
07733-505-870

www.kerschbaumer.de

www.elektro-zepf.de

Ihr lokaler Profi
für innovative
Elektrotechnik

Engener Straße 30-32
78250Watterdingen

Rechtsanwalt
Sven MiricM

Erbrecht
Handels- und Gesellschaftsrecht
Öffentliches Baurecht

Friedrich-List-Str. 9
78234 Engen-Welschingen
Tel. 07733-3604747
E-Mail info@kanzlei-miric.de
www.kanzlei-miric.de

24 STUNDEN PFLEGE
LKR.– KONSTANZ U: HEGAU

CCAARREE----bbyy--SSAAUUTTEERR

T.077359380227

www.care-by-sauter.com
info@care-by-sauter.com

Gültig bis So.
06.10.2024.

--2O2O%%

Nicht mit
anderen
Aktionen

kombinierbar.

39,95€
statt49,95€

BCT Schuhhandel GmbH - 88471 Laupheim

Kinder Stiefel
Größe 25 -35
in grau
mit Tex &
Warmfutter

Bahnhofstr. 4 - Engen
Scheffelstr. 33 - Singen

Erwin-Dietrich-Str. 6 -Gottmadingen

Markenparfums

>> Duftschnäppchen <<

Wir haben für Sie geöffnet
Donnerstag, 26. September 2024 von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag, 27. September 2024 von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Samstag, 28. September 2024 von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Bohlinger Straße 25
78224 Singen
Tel. +49 171 218 71 76NEU:

von 10 - 14 Uhr, Lindenstr. 28, 78234
Engen-Neuhausen, Ortsausgang
Richtung Ehingen.

Haushaltsauflösung, Sa. 28.09.2024!

STIHL Motorsäge, auch alt u. defekt.
Tel. 07733 50 53 86

Suche Rasentraktor, AS Mäher,

Entrümpelung, Haushaltsauf-
lösung, Renovierung
sauber, preiswert, schnell.
T & S Dienstleistungen
Tel. 0 77 33 / 99 37 13

kleine Familie: Mutter 35 J. u. Toch-
ter 8 J., keine HT, keine schlechten
Gewohnheiten. Langfristig. Wir sind
zahlungsfähig. Tel. +49 163 1755 159

Suche 2 Zi.-Whg. in Gottmadingen!

Sonstiges

Dies und Das

Kaufgesuche

Mietgesuche

gesucht -
gefunden
Hier können Sie erfolgreich
Ihre Kleinanzeige aufgeben:
info@info-kommunal.de
Telefon0 77 33 / 996594-0
Antwort auf eine Chiffre-Anzeige

permail oder Brief an
Info Kommunal, Jahnstraße 40,

78234 Engen

Schnäppchen zu bieten?
www.suedkurier.autoanzeigen.de

07531/999 4444 (Ortstarif)

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr

http://www.suedkurier.autoanzeigen.de
mailto:info@info-kommunal.de
http://www.care-by-sauter.com
mailto:info@care-by-sauter.com
mailto:info@kanzlei-miric.de
http://www.kanzlei-miric.de
http://www.elektro-zepf.de
http://www.kerschbaumer.de
http://www.waeldin-pirmin.de
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